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Mitteilungsblatt
der Gemeinde
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Ausgabe auch online  

auf NUSSBAUM.de

Folgt uns auf 
Instagram

Offener, gemeinsamer 
Mittagstisch

in Langenbrettach für 
„JUNG und ALT“!

Wann? Mittwoch, 19.3.2025
 um 12.00 Uhr 

Wo? Talhalle
 Langenbeutingen 

Teilnahme? Nur mit Anmeldung und vorheriger 
 Essensbestellung möglich 

Auswahl? 1. Zwiebelrostbraten mit Spätzle 
 2. Pfannengemüse in Kokos-Chili-Sauce mit Reis

Fahrdienst? Kein Problem! Bitte bei der Anmeldung dazu sagen. 

Anmelden nicht vergessen!

Rufen Sie an: 
07139/9306-41 Claudia Erbe oder

07139/93060 oder 
per E-Mail an claudia.erbe@langenbrettach.de 

bis spätestens 14.3.2025
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Gemeindeverwaltung Langenbrettach
Achtung – neue Öff nungszeiten
Montag 8.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 – 14.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.30 Uhr
Freitag 8.30 – 12.00 Uhr

Termin außerhalb der Öff nungszeiten nach telefonischer Vereinbarung.
Zentrale: 07139/9306-0
E-Mail: info@langenbrettach.de
Internet: www.langenbrettach.de
Wählen Sie bitte die 07139/9306- und anschließend die entspre-
chende Durchwahlnummer:
Bürgermeister Timo Natter
timo.natter@Langenbrettach.de -41
Claudia Erbe
(Sekretariat, Vermietung öff entliche Gebäude, 
Veranstaltungen, Gestattungen)
claudia.erbe@langenbrettach.de -41
Sabine Sander (Kindergarten und Betreuung)
sabine.sander@langenbrettach.de -11

Kämmerei  

Claus Vaas (Amtsleitung) 
claus.vaas@langenbrettach.de -30
Claudia Smolka (stellv. Amtsleitung)
(Pacht, Holzverkauf )
claudia.smolka@langenbrettach.de -34
Sandra Scholl 
(Steuern, Wasser/Abwasser, Kinderbetreuungsbeiträge)
sandra.scholl@langenbrettach.de -33
Margit Rauh (Gemeindekasse)
margit.rauh@langenbrettach.de -31
Daniela Barth (Rechnungswesen, Versicherung)
daniela.barth@langenbrettach.de -35

Bauamt  

Heike Fröhlich (Amtsleitung) 
heike.fröhlich@langenbrettach.de -21
Lara Lederer (Bauanträge, Grundbuchauszüge)
lara.lederer@langenbrettach.de -24
Andreas Haberer (Technisches Bauamt) 
andreas.haberer@langenbrettach.de -23

Hauptamt  

Andrea Homm (Amtsleitung) 
(Geschäftsstelle Gemeinderat, Personalamt)
andrea.homm@langenbrettach.de -22
Heide Stanger (stellv. Amtsleitung)
(Ordnungsamt, Asyl)
heide.stanger@langenbrettach.de -20
Gabriele Gottselig
(Homepage, Amtsblatt, Jubilare)
gabriele.gottselig@langenbrettach.de -15
Sina Brumm
(Einwohnermeldeamt, Pässe, Rente und Soziales)
sina.brumm@langenbrettach.de -10
Rose Spahmann (Standesamt, Friedhof, Gewerbeamt) 
rose.spahmann@langenbrettach.de -13

Ortschaftsverwaltung Langenbeutingen

Ortsvorsteher Marcus Reichert 
Sprechstunde mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr 
marcus.reichert@langenbrettach.de 07946/1331
Kornelia Baumann (Bürgerbüro)
mittwochs 16.00 – 18.00 Uhr
kornelia.baumann@langenbrettach.de 07946/1331
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 Wichtige Rufnummern
Wasserversorgung
Bei Notfällen und Störungen 0172/2315476

Gasversorgung Unterland
Bei Störungen 07131/610-1503

Tierärztlicher Notdienst 01805/843736

Notdienste
Rettungsdienst  112
Notruf   110
Feuer  112
Krankentransport 19222

Polizei
Polizeiposten Neuenstadt 47100
Polizeirevier Neckarsulm  07132/93710
Ärztlicher Notfalldienst   116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  0761/12012000
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Apotheken Notdienst  0800/0022833
oder auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-Würt-
temberg www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Hilfsdienste
Frauen helfen Frauen  07131/507853

Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn 07131/898690
Sprechzeiten donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Diakoni-
schen Bezirksstelle in Neuenstadt

Pfl egestützpunkt des Landkreises Heilbronn  
Sprechstunde im Familienzentrum Hälde, Schwabbacher Str. 20 in 
Langenbrettach. Die Sprechstunde fi ndet 14-tägig immer diens-
tags von 9 bis 12 Uhr in den geraden Kalenderwochen statt. Für 
eine bessere Planbarkeit wird um eine Terminvereinbarung mit 
dem Pfl egestützpunkt telefonisch unter 07131 994-6843/-8048 
oder per E-Mail an pfl egestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de 
gebeten. 

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für pfl egerische Hilfen - IAV 
Termine nach Vereinbarung 07139/90324
E-Mail: iav-neuenstadt@web.de

Herausgeber: 
Gemeinde Langenbrettach

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde:
Bürgermeister Timo Natter, 
Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold, 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Bildnachweise: 
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung am 10. März
Am 10.3.2025 um 19.00 Uhr findet im 1. OG der Brettacher Müh-
le, Mühlstr. 15 die öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt.
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
Timo Natter, Bürgermeister
Tagesordnung
1. Protokollbekanntgaben
2. Haushaltsplan 2025 – Beschlussfassung
3. Sanierung der Schillerstraße – Vergabe
4. Jahresbau – Vergabe
5. Baugesuche
6. Verschiedenes

Die kommunale Wärmeplanung für die 
Gemeinde Langenbrettach kommt
Bis zum Jahr 2040 wird angestrebt, die Energieversorgung in Ba-
den-Württemberg und der Gemeinde Langenbrettach klimaneu-
tral zu gestalten und dadurch neue Chancen und Perspektiven 
für die Bürger*innen zu schaffen. Damit dieses Ziel erreicht wird, 
müssen wir die Wärmeversorgung unserer Gebäude neu den-
ken. Im Sinne der Bürger*innen erfordert dies eine grundlegende 
Umgestaltung der kommunalen Wärmeversorgung. Die Gemein-
de Langenbrettach lässt dafür zusammen mit sieben weiteren 
Kommunen aktuell einen kommunalen Wärmeplan erstellen. 
Auf diese Weise erhalten Bürger*innen Planungssicherheit und 
können transparent die Entscheidungen auf kommunaler Ebe-
ne nachvollziehen. Gemäß den Vorgaben des Klimaschutz- und 
Klimawandelanpassungsgesetzes Baden-Württemberg (KlimaG 
BW) mussten die großen Kreisstädte bis zum 31.12.2023 ei-
nen sogenannten kommunalen Wärmeplan vorlegen. Kleinere 

Kommunen wie Langenbrettach haben die Möglichkeit, die kom-
munale Wärmeplanung im Zusammenschluss mit anderen klei-
neren Kommunen zu erstellen und eine Förderung des Landes 
Baden-Württemberg zu erhalten.
Was ist ein kommunaler Wärmeplan?
Ein kommunaler Wärmeplan bildet die strategische Grundlage 
für die Gestaltung einer zukunftsfähigen Wärmeversorgung ei-
ner Kommune. Er umfasst eine Erhebung des aktuellen Wär-
mebedarfs, stellt eine Prognose für den zukünftigen Wärme-
bedarf auf und gewährleistet die Versorgungssicherheit der 
Bürger*innen. Darüber hinaus bietet er wichtige Informationen 
über die vorhandene Netzinfrastruktur, aber auch über die Po-
tenziale zur Wärmeerzeugung mit erneuerbaren Energien, um 
darauf basierend ein Zielszenario zu definieren. Das Zielsze-
nario legt fest, wie eine klimaneutrale Wärmeversorgung für die 
Kommune umgesetzt werden kann. Darauf aufbauend wird eine 
Wärmewendestrategie entwickelt, die konkrete Maßnahmen und 
Handlungsempfehlungen formuliert, um das festgelegte Ziel zu 
erreichen. Dabei werden auch soziale Aspekte einbezogen, so-
dass alle Bürger*innen gleichermaßen vom Wandel der Wärme-
versorgung profitieren können.
Datenschutz
Die Regelungen in § 33 KlimaG BW sowie im Wärmeplanungs-
gesetz (WPG) schaffen die nach allgemeinem Datenschutzrecht 
erforderliche Rechtsgrundlage für die Bereitstellung und Einho-
lung von Daten, die für die Erstellung kommunaler Wärmepläne 
notwendig sind. Ein weiterer Teil basiert darauf, dass Gewerbe 
und Industrie freiwillig dazu beitragen, Daten bereitzustellen. Sie 
als Bürger*innen müssen allerdings nicht aktiv werden.
Die Darstellungen, die im Zusammenhang mit der kommunalen 
Wärmeplanung veröffentlicht und als Planwerk zur Verfügung 
gestellt werden, erlauben keine Rückschlüsse auf Energiever-
brauch und Energieversorgung einzelner Bürger*innen oder auf 
den Geschäftsbetrieb von Unternehmen.
Weitere Informationen
Das Unternehmen EnergyEffizienz GmbH ist von den Konvoi-
Kommunen Bad Friedrichshall, Bad Wimpfen, Gundelsheim, Hard-
thausen, Langenbrettach, Neuenstadt am Kocher, Offenau und 
Untereisesheim auf Basis einer Ausschreibung mit der Erarbeitung 
der kommunalen Wärmeplanung beauftragt worden.Weitere Infor-
mationen zur kommunalen Wärmeplanung und zum Datenschutz 
finden Sie im Leitfaden des Umweltministeriums Baden-Württem-
berg: https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/publikation/
did/handlungsleitfaden-kommunale-waermeplanung.
Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 33 Klimaschutz- 
und Klimawandelanpassungsgesetz Baden-Württemberg 
(KlimaG BW)
Die EnergyEffizienz GmbH (Auftragnehmer) wurde von der 
Stadtverwaltung Bad Friedrichshall in einer Ausschreibung mit 
der Erarbeitung einer kommunalen Wärmeplanung, als Konvoi 
für insgesamt acht Kommunen (Bad Friedrichshall, Bad Wimp-
fen, Gundelsheim, Hardthausen, Langenbrettach, Neuenstadt 
am Kocher, Offenau und Untereisesheim), gemäß § 27 Klima-
schutz- und Klimawandelanpassungsgesetz Baden-Württem-
berg (KlimaG BW) beauftragt.
Im Zusammenhang mit der Erhebung der erforderlichen Daten 
sieht § 33 Abs. 6 KlimaG BW folgende Regelungen vor:
Abs. 6: Eine Pflicht zur Information der betroffenen Personen 
gemäß Artikel 13 Absatz 3 der Datenschutz-Grundverordnung 
durch die zur Datenübermittlung verpflichteten Energieunterneh-
men und öffentlichen Stellen besteht nicht. Zum Schutz der be-
rechtigten Interessen der betroffenen Personen haben die Kom-
munen die Informationen gemäß Artikel 13 Absatz 3 und Artikel 
14 Absatz 1 und 2 der Datenschutz-Grundverordnung ortsüblich 
bekannt zu machen.
Unter Beachtung von Art. 13 Abs. 3 und Artikel 14 Abs. 1 und 2 
der Datenschutz-Grundverordnung teilt die Gemeinde Langen-
brettach Folgendes mit:
Die Gemeinde Langenbrettach beabsichtigt nicht, die personen-
bezogenen Daten für einen anderen Zweck weiterzuverarbeiten 
als den, für den die personenbezogenen Daten erhoben wurden 
(Erstellung einer kommunalen Wärmeplanung gemäß § 27 Kli-
maG BW). Andernfalls stellt die Gemeinde Langenbrettach be-
troffenen Personen vor einer Weiterleitung Informationen über 
diesen anderen Zweck und alle anderen maßgeblichen Informa-
tionen gemäß Datenschutz-Grundverordnung, Art. 13 Abs. 2 zur 
Verfügung.
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Bei der Gemeinde Langenbrettach ist die

Stabsstelle Bürgermeister (m/w/d)

unbefristet mit 100 % neu zu besetzen. Stellenteilung ist 
möglich.

Spannende Aufgaben, unter anderem
• Organisation Büro des Bürgermeisters
• Tourismus, Kultur und Veranstaltungsmanagement
• Zentrale Aufgaben
• Jubilare
• Datenschutz
• Stellvertretung im Standesamt (inkl. Fortbildung zum 

Standesbeamten)
Eine Änderung oder Erweiterung des Aufgabengebiets ist 
möglich.

Wir suchen eine Verwaltungsfachangestellte (m/w/d).
Auch Quereinsteiger sind als Bewerber willkommen.

Wir bieten
• gleitende Arbeitszeit
• betriebliches Gesundheitsmanagement
• Jobbike
• Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge
• Zuschuss zum ÖPNV-Ticket

… und vor allem ein nettes, kollegiales Arbeitsumfeld mit 
derzeit 14 Mitarbeiter/-innen in der Kernverwaltung und ei-
nen attraktiven, modernen Arbeitsplatz.
Die Bezahlung ist analog TVöD-geregelt.

Sie wollen uns unterstützen?
Bewerbung bis 16. März 2025 an Gemeinde Langen-
brettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach oder per  
E-Mail im PDF-Format an bewerbung@langenbrettach.de

Fragen?
Bürgermeister: Timo Natter
Tel. 07139/9306-41, Timo.Natter@Langenbrettach.de
Personalamt: Andrea Homm
Tel. 07139/9306-22, Andrea.Homm@Langenbrettach.de

Die zur Erstellung der kommunalen Wärmeplanung erforderlichen 
Daten werden durch die EnergyEffizienz GmbH (Auftragneh-
mer) auf der Grundlage von § 33 KlimaG BW erhoben. Erhoben 
und verarbeitet werden Daten des Energie- oder Brennstoffver-
brauchs sowie des Stromverbrauchs zu Heizzwecken. Art und 
Umfang der erhobenen Daten sind in § 33 KlimaG BW dargelegt.
Die Daten werden nach Verarbeitung bzw. Erstellung der kom-
munalen Wärmeplanung gelöscht. Es besteht ein Auskunftsrecht 
gegenüber den verantwortlichen Stellen. Darüber hinaus besteht 
ein Recht auf Löschung oder auf Einschränkung der Verarbei-
tung und ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung sowie 
das Recht auf Datenübertragbarkeit sowie ein Beschwerderecht 
bei der zuständigen Aufsichtsbehörde. Als Informationsquelle 
dienen die Auskünfte der Bezirksschornsteinfegermeister und 
der für die Gemeinde Langenbrettach zuständigen Energieun-
ternehmen (Strom-, Wärme- und Gasnetzbetreiber).
Gemeinde Langenbrettach, 6.3.2025

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Aus dem Rathaus

Stellenausschreibungen

NUSSBAUM.de

Wann und
wo Du willst –
Dein ePaper.

112
Wo ist etwas passiert?
Was ist passiert?
Wie viele Verletzte?
Welche Art von Verletzungen?
Warten Sie auf Rückfragen!

BEI EINEM NOTRUF 
IMMER ANGEBEN:

Foto:ollo/E+/Getty Images Plus
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Sie suchen eine neue berufliche Herausforderung mit viel 
Abwechslung? Sie haben eine handwerkliche oder techni-
sche Ausbildung und möchten einen zukunftsfähigen und 
zugleich krisensicheren Job.

Dann suchen wir genau Sie als

Technischen Mitarbeiter (m/w/d) im Bauamt
Bereich Tiefbau

unbefristet in Vollzeit

Wir suchen einen Bautechniker oder einen Bewerber 
(m/w/d) mit einer abgeschlossenen handwerklichen Ausbil-
dung, der uns im Bauamt unterstützen möchte.
Wir wünschen uns Kenntnisse im öffentlichen Baurecht, 
Vergaberecht sowie in den einschlägigen EDV-Programmen 
(MS-Office, GIS etc.)

Die Aufgabenschwerpunkte liegen in der Betreuung von 
Bau- und Sanierungsprojekten der Gemeinde. Eine Ände-
rung oder Erweiterung des Aufgabengebiets ist möglich.

Wir bieten
• Möglichkeit zum mobilen Arbeiten
• gleitende Arbeitszeit
• betriebliches Gesundheitsmanagement
• Jobbike
• Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge
• Zuschuss zum ÖPNV-Ticket
... und vor allem ein nettes kollegiales Arbeitsumfeld mit der-
zeit 14 Mitarbeiter/-innen in der Kernverwaltung und einen 
attraktiven, modernen Arbeitsplatz.
Die Bezahlung ist analog TVöD geregelt.

Sie wollen uns unterstützen?
Bewerbung bis 16. März 2025 an Gemeinde Langen-
brettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach oder per  
E-Mail im PDF-Format an bewerbung@langenbrettach.de

Fragen?
Bauamt: Heike Fröhlich
Tel. 07139/9306-21, heike.froehlich@langenbrettach.de
Personalamt: Andrea Homm
Tel. 07139/9306-22 oder andrea.homm@langenbrettach.de

Für unsere Grundschule Brettach suchen wir eine engagierte

Reinigungskraft (m/w/d)

mit einem Beschäftigungsumfang von 5 Stunden wöchent-
lich (freitags), außerdem Unterstützung beim Großputz im 
Sommer und Krankheitsvertretungen auch in anderen Ein-
richtungen.

Die Bezahlung erfolgt nach TVöD. Wir bieten ein betriebli-
ches Gesundheitsmanagement, die Möglichkeit
des Fahrradleasings und einen Zuschuss zur betrieblichen 
Altersvorsorge.

Bei Interesse senden Sie bitte eine kurze schriftliche Be-
werbung an die Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach oder per E-Mail unter 
bewerbung@langenbrettach.de.

Fragen? 
Frau Homm, Tel. 07139/9306-22
E-Mail andrea.homm@langenbrettach.de

Bei der Gemeinde Langenbrettach ist die

Stellvertretende Leitung der Finanzverwaltung (m/w/d)
unbefristet mit 100 % neu zu besetzen.

Spannende Aufgaben, unter anderem
• Anlagenbuchhaltung
• Mitwirkung bei der Aufstellung von Gebühren-Beitragssat-

zungen
• Zuarbeiten für die Leitung der Finanzverwaltung
• Mitwirkung bei der Erstellung des Haushaltsplans und des 

Rechnungsabschlusses
• Personalabrechnung
Die Bezahlung erfolgt bis zu EG 10 bzw. A11.

Die Stelle ist ideal für
• Berufseinsteiger: Bachelor of Arts – Public Management,
• Wiedereinsteiger: Diplom-Verwaltungswirt/in (FH)
• Verwaltungsfachangestellte (m/w/d) mit Berufserfahrung 

im Bereich Finanzwesen.
Auch Quereinsteiger sind als Bewerber willkommen.

Wir bieten
• Möglichkeit zum mobilen Arbeiten, um die Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf zu erhöhen.
• gleitende Arbeitszeit
• betriebliches Gesundheitsmanagement
• Jobbike
• Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge
• Zuschuss zum ÖPNV-Ticket
… und vor allem ein nettes, kollegiales Arbeitsumfeld mit 
derzeit 14 Mitarbeiter*innen in der Kernverwaltung und ei-
nen attraktiven, modernen Arbeitsplatz.

Sie wollen uns unterstützen?
Bewerbung bis 16. März 2025 an Gemeinde Langen-
brettach, Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach oder per  
E-Mail im PDF-Format an bewerbung@langenbrettach.de

Fragen?
Bürgermeister: Timo Natter
Tel. 07139/9306-41, Timo.Natter@Langenbrettach.de
Personalamt: Andrea Homm
Tel. 07139/9306-22, Andrea.Homm@Langenbrettach.de.

Jubilare
Altersjubilar
2.3.  Hans Jirowa  78 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen für die Zukunft alles 
Gute, vor allem Glück und Gesundheit.

Mitteilungen 
anderer Behörden

Landratsamt Heilbronn
Sirenenprobe im Landkreis Heilbronn
Am Donnerstag, 13. März, werden um 11.00 Uhr die Sirenen im 
Landkreis Heilbronn überprüft. Neben den Sirenen wird auch ein 
Probealarm über die Warn-App NINA ausgelöst.
Als Probealarm wird zwölf Sekunden lang ein gleichbleibend 
hoher Dauerton zu hören sein. Anschließend folgt mit einigen 
Minuten Abstand das Sirenensignal „Warnung der Bevölkerung“ 
durch einen einminütigen auf- und abschwellenden Heulton. Das 
Ende der Überprüfung wird gegen 11.15 Uhr mit einem erneuten 
Dauerton angezeigt.
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Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Grußworte
3. BerichteFeuerwehrkommandant

 - Altersabteilung
 - Jugendfeuerwehrwart
 - Kassier
 - Kassenprüfer

4. Entlastung
5. Neuverpflichtungen, Ehrungen und Beförderungen
6. Verschiedenes
Anträge zur Änderung der Tagesordnung sind bis zum 13. März 
2025 schriftlich an mich zu stellen.
Benjamin Steeb

Kindergärten

Familienzentrum Hälde
Sprechstunde 
Allgemeiner Sozialer Dienst
Frau Wengert vom Allgemeinen Sozialen Dienst 
des Jugendamtes Landkreis Heilbronn bietet in 
den Räumlichkeiten des Familienzentrums Lan-
genbrettach, dienstags von 14.00 bis 15.00 
Uhr eine offene Sprechstunde an.
Der Allgemeine Soziale Dienst berät bei Erziehungsthemen, fa-
miliären Herausforderungen, Kinderschutzthemen und vermittelt 
bei Bedarf Hilfen.
Sprechstunde – Pflegestützpunkt
Der Pflegestützpunkt bietet individuelle, trägerneutrale und kosten-
lose Beratungen an – zu allen Fragen rund um das Thema Pflege.
Dienstags 14-täglich in den geraden Kalenderwochen von 
9.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-8048 oder -6843
oder per E-Mail: pflegestuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de
(Terminvereinbarung wird empfohlen)

Pflegestützpunkt Möckmühl
Neue Räumlichkeiten und erweiterte Sprechzeiten
Der Pflegestützpunkt in Möckmühl ist umgezogen:
Seit Januar finden die Sprechzeiten im 1. OG des Gesund-
heitszentrums Möckmühl, gegenüber der orthopädisch-chirurgi-
schen Praxis „Die Gelenkchirurgen“, statt.
Außerdem hat der Pflegestützpunkt seine Sprechzeiten erwei-
tert. Ab sofort ist er zu folgenden Zeiten zu erreichen:
Montag und Dienstag   9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch    14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag   9.00 – 12.00 Uhr
Persönliche Beratungsgespräche sind, nach vorheriger Verein-
barung, auch außerhalb der Sprechzeiten möglich.
Der Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle für Men-
schen, die Informationen aus einer Hand rund um das Thema 
Pflege benötigen. Was ist zu tun, wenn Pflegebedürftigkeit droht 
oder eingetreten ist? Wie stelle ich einen Antrag bei der Pfle-
gekasse? Woher bekomme ich pflegerische Unterstützung? 
Welche Leistungen gibt es von der Pflegekasse? Wie kann ich 
vorsorgen und was ist dabei zu beachten? Wie gelingt gute Vor-
sorge? Die Beratung ist kostenlos, kompetent und unterliegt der 
Schweigepflicht.
Der Pflegestützpunkt im Gesundheitszentrum Möckmühl, Hah-
nenäcker 1, ist unter Tel. 07131/994-8048 oder -6843 zu errei-
chen. Interessierte können sich auch per E-Mail unter pfleges-
tuetzpunkt@landratsamt-heilbronn.de an den Pflegestützpunkt 
wenden.

Abfallwirtschaft

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
ganzjährig
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai zusätzlich
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr

Feuerwehr

Jahreshauptversammlung
Zu unserer diesjährigen ordentlichen Jahreshauptversammlung 
am 15.3.2025 um 19.00 Uhr in der Gemeindehalle in Brettach 
möchte ich alle aktiven Feuerwehrkameradinnen und Kamera-
den sowie die Kameraden der Altersabteilung recht herzlich ein-
laden. Es wird um vollzähliges Erscheinen gebeten.
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Schulnachrichten

Grundschule Langenbrettach
Schulanmeldung zukünftige Erstklässler 2025
Am Montag, 17.3.2025 ab 14.00 Uhr findet in den Schulhäu-
sern in Langenbeutingen (Schulstraße 54) und in Brettach 
(Brennofenstraße 32) die Anmeldung der Schulanfänger für 
das Schuljahr 2025/2026 statt. Anmeldepflicht besteht für je-
des Kind, das bis zum 30. Juni des laufenden Jahres sechs 
Jahre alt wird.
Es können auch Kinder zur Schule angemeldet werden, die 
bis zum 30. Juni des nächsten Jahres 6 Jahre alt werden (eine 
schulärztliche Untersuchung kann verlangt werden).
Den genauen Termin mit Uhrzeit zur Schulanmeldung erhalten 
Sie bei der Eltern-Info-Veranstaltung am Dienstag, 10.3.2025 um 
14.00 Uhr in der Schule in Langenbeutingen.
Denken Sie bitte daran, die Kinder bei den Anmeldungen mitzu-
bringen und dass Sie Geburtsurkunde oder Familienstammbuch 
sowie einen Masernimpfnachweis zur Einsicht vorlegen müssen.
Eltern mit schulpflichtigen Kindern, die keinen Anmeldetermin 
haben (weil die z. B. nicht an der Infoveranstaltung teilgenom-
men haben) müssen ihr Kind an diesem Tag ebenfalls anmelden. 
Setzen Sie sich in diesem Fall möglichst vorab mit der Schule, 
Tel. 07946/8796, in Verbindung.
Wir freuen uns auf Ihre Kinder. 
Das Team der Grundschule Langenbrettach

Förder-Verein Grundschule 
Langenbrettach e.V.
Rückblick Kinderfasching in der Talhalle
Der Kinderfasching mit Robert und seinen pinkfarbenen Helfern 
war wieder eine fröhliche und ausgelassene Party!
Ein Dank geht auch an die Gruppe des Kinderturnens mit Marcel 
und Bianka und den Auftritt der Dance Academy unter Leitung 
von Carina.
Die kleinen und großen Gäste durften sich auf leckere Pommes 
und Würste freuen, während sie sich auch mit tollen Kuchen und 
frisch zubereitetem Popcorn verwöhnen lassen konnten. Erfri-
schende Getränke standen bereit, um den Durst zu stillen.
Zahlreiche Helfer sorgten dafür, dass alles reibungslos verlief 
und die Kinder einen unbeschwerten Tag erleben konnten.
Herzlichen Dank dafür und auch für die zahlreichen Spenden an 
Kuchen und Popcorn.
Ein besonderes Highlight war die große Tombola, bei der fan-
tastische Preise auf die Gewinner warteten. Danke an die vielen 
Spender, die dies möglich machten.

 
Magic Chris 
 Fotos: Förderverein Grundschulen Langenbrettach
Den Abschluss machte dieses Jahr der Kinderzauberer Magic 
Chris. Wir hoffen, dass es allen Besuchern so viel Spaß gemacht 
hat, wie unserem Team von Förderverein.

 
Team des Fördervereins
 Fotos: Förderverein Grundschulen Langenbrettach

Volkshochschule Unterland 
Außenstelle Langenbrettach
Außenstellenleiterin Marion Ortale
Telefonische Sprechzeiten
Montag und Donnerstag, 10.00 – 11.00 Uhr und 
Dienstag, 16.00 – 17.00 Uhr
ansonsten ist der Anrufbeantworter geschaltet und ich rufe Sie 
zeitnah zurück, Tel. 07139/18457 oder per 
E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de

Kirchliche 
Nachrichten

Gemeinsam unterwegs – Evang.  
Gesamtkirchengemeinde Brettach,  
Cleversulzbach u. Langenbeutingen

 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag 2025 

am 07. März 2025 um 19 Uhr 

in der Martinskirche in Langenbeutingen 
 

 Foto: GKG BreCeL
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Gesamtkirchengemeinderatssitzung
im Gemeindehaus in Brettach
Am Mittwoch, 12. März findet um 19.30 Uhr eine Gesamtkirchen-
gemeinderatssitzung im Gemeindehaus in Brettach statt.

Seniorenkreis in Brettach
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorenkreis in Brettach, 
am Donnerstag, 13. März um 14.30 Uhr im Gemeindehaus.

Bücherflohmarkt in Cleversulzbach
Am 16. März 2025 laden wir Sie von 13.00 bis 17.00 Uhr zum 
Bücherflohmarkt ins ev. Gemeindehaus ein. Zur großen Auswahl 
an Büchern gibt es auch Kaffee und selbst gemachte Kuchen.
Das Vorbereitungsteam trifft sich am Donnerstag, 13.3. um 18.00 
bis 20.00 Uhr und am Samstag, 15.3. um 14.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindehaus zum Aufbau. Helferinnen und Helfer sind herz-
lich willkommen. An beiden Terminen können gut erhaltene Bü-
cher abgegeben werden.

Spielkreis im evangelischen Gemeindehaus in Brettach
Herzlich willkommen in unserem Spielkreis, der ehrenamtlich or-
ganisiert wird.
In freundlicher Umgebung können die Kinder gemeinsam spie-
len und Freundschaften schließen. Der Spielkreis ist für Kinder 
im Alter von 0 bis 3 Jahren und findet immer dienstags von 9.30 
bis 11.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Brettach statt.
Aufgrund der hohen Nachfrage führen wir eine Warteliste.
Bei Interesse bitte bei Lisa Herdlitschka, Mobil 0176/64960309 
melden. Wir freuen uns über die zahlreichen kleinen Entdecker 
und ihre Eltern.

Gemeindedienstfrauen/-männer für Brettach gesucht
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter*innen, die ca. 3- bis 4-mal 
im Jahr Briefe an Haushalte (ca. 2 – 3 Straßen) verteilen möch-
ten. Nähere Informationen erhalten Sie im Pfarrbüro in Brettach 
(Elke Reichert, Tel. 1342) zu den üblichen Öffnungszeiten.

Kontaktdaten
Evangelisches Pfarramt Brettach und Cleversulzbach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, 74243 Langenbrettach, Telefon 07139/1342
E-Mail: Christoph.Heinritz@elkw.de, www.kirche-brettach.de
Sekretariat Brettach
Elke Reichert, E-Mail: Pfarramt.Brettach@elkw.de
Bürozeiten
Dienstag, 9.30 – 11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00 – 16.00 Uhr
Gemeindebüro Cleversulzbach
Simone Schneider, Neuenstädter Str. 5, 74196 Cleversulzbach
Tel. 0176/40478560, E-Mail: Simone.Schneider@elkw.de
Bürozeiten
Donnerstag, 9.30 – 12.30 Uhr, www.kirche-cleversulzbach.de
Evangelisches Pfarramt Langenbeutingen
Hohenloher Straße 11, 74243 Langenbrettach
Telefon 07946/8783, E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchengemeinde-langenbeutingen.de
Sekretariat Langenbeutingen
Elisabeth Panje, E-Mail: elisabeth.panje@elkw.de
Telefon 07946/940631
Bürozeiten
Dienstag, 9.00 – 11.30 Uhr, Donnerstag, 9.00 – 11.30 Uhr

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl
Kontaktdaten
Pfr. Dr. Reji John, Kirchstraße 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstraße 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 01522/2717487
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Diakon Roland Walter, Kirchstraße 2, 74196 Kochertürn
Tel. 0151/50968480, E-Mail: Roland.Walter@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Christina Kaiser
Kirchstraße 2, Neuenstadt, Tel. 07139/931519-1
E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de

Instagram und WhatsApp
Hier erfahrt ihr immer die aktuellen News aus der Gesamtkir-
chengemeinde Brettach – Cleversulzbach – Langenbeutingen 
(kurz: BreCeL).
Einfach mit dem Smartphone einscannen und uns folgen:

Instagram           WhatsApp 
  Account                         Kanal 

Wochenspruch für die kommende Woche
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre. (1. Joh 3, 8b)
Die nächsten Gottesdienste in unseren Gemeinden
Freitag, 7.3.
19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, Martinskirche in 

Langenbeutingen für die Gesamtgemeinde (Team)
Sonntag, 9.3. – Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst in Brettach
 (Prädikant A. von Eckardstein)
Dienstag, 11.3.
11.00 Uhr Trauung Peter Schumacher und Rita Kemmel in 

Cleversulzbach (Pfrin. Fritz-Hopfe)
Sonntag, 16.3. – Reminiszere
10.00 Uhr Gottesdienst in Langenbeutingen (Pfr. Heinritz)
11.00 Uhr Taufgottesdienst Maris und Mats Hartmann
Vorschau
Sonntag, 23.3. – Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst in Brettach (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst in Langenbeutingen (Team)
Nächste Taufgottesdienste in unseren Gemeinden sind am
16.3.2025, 11.00 Uhr in Langenbeutingen
21.4.2025, 10.00 Uhr in Cleversulzbach
4.5.2025, 11.00 Uhr in Brettach
3.8.2025, 11.00 Uhr in Langenbeutingen
Regelmäßige Termine
in Brettach
Montag
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
 (Frau Wißmann, Tel. 90324)
Dienstag
 9.30 Uhr Spielkreis (Kinder 0 – 3 Jahre) im Gemeindehaus 

mit Jenny
Mittwoch
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20.00 Uhr Paulus-Pub (ab 16 Jahren) im Gemeindehaus
Donnerstag
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Freitag
16.00 Uhr Fußballjungschar in der Talhalle Langenbeutingen 

mit Jürgen Braun (Tel. 0171/4063929)
in Cleversulzbach
Dienstag
 9.30 Uhr Gedächtnistraining im Gemeindehaus
20.00 Uhr Probe Kirchenchor im Gemeindehaus
 (14-täglich/ungerade Woche)
in Langenbeutingen
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis im Gemeindehaus Pluspunkt
Aktuelle Informationen aus unseren Kirchengemeinden
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am 7. März 2025
Wir sind dieses Mal zu Gast auf den Cookinseln
Gemeinsam wollen wir den Weltgebetstag in der Martinskirche in 
Langenbeutingen feiern. Beginn ist um 19.00 Uhr. Ganz herzliche 
Einladung an alle drei Gemeinden unserer Gesamtkirchengemein-
de. Sollte jemand eine Mitfahrgelegenheit in Brettach benötigen, 
darf er ab 18.45 Uhr auf dem Wartebänkle beim „Ums Eck“ warten.
Zum Weltgebetstag sind auch die Männer herzlich eingeladen.
Im Anschluss an den Gottesdienst treffen wir uns zum gemütli-
chen Beisammensein im Gemeindehaus Pluspunkt in der Ho-
henloher Straße 9. Es warten verschiedene Leckereien auf Sie, 
lassen Sie sich überraschen.
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Öffnungszeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.30 Uhr und 
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch, 5.3. – Aschermittwoch, Beginn der österlichen 
Bußzeit, Fast- und Abstinenztag
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
   mit Austeilung des Aschekreuzes
Stein Kirche 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
   mit Austeilung des Aschekreuzes
Donnerstag, 6.3. – Gebetstag für geistliche Berufe
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
   + Eugen und Monika Kirner (Jahrtag)
Freitag, 7.3. – Gedenktag hl. Perpetua und hl. Felizitas
Stein 19.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag
   im Gemeindehaus St. Bernhard
Bürg 19.00 Uhr Ökum. Weltgebetstag
   im ev. Gemeindehaus
Möckmühl 19.30 Uhr Ökum. Weltgebetstag in St. Kilian
Samstag, 8.3.
Neuenstadt 10.00 Uhr Probe zur Firmung
Möckmühl 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 9.3. – 1. Fastensonntag
Kochertürn  9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Stein  9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Neuenstadt 10.00 Uhr! Feierlicher Firmgottesdienst der 

Seelsorgeeinheit (Diaspora-Kollekte)
Möckmühl 10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Montag, 10.3.
Neuenstadt 18.00 Uhr Ökum. Friedensgebet, ev. Kirche
Dienstag, 11.3.
Möckmühl 15.30 Uhr Andacht im ASB-Haus
Mittwoch, 12.3.
Möckmühl 15.00 Uhr Trauercafé im Gemeindehaus
Stein Kapelle 16.00 Uhr Rosenkranzgebet der Frauen
 19.30 Uhr Rosenkranzgebet der Männer
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
 19.00 Uhr Gebetsabend mit Gesang, Gebet, 

Stille, sowie Angebot zum Sakra-
ment der Versöhnung und persönli-
chem Einzelsegen

Donnerstag, 13.3.
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 14.3. – Gedenktag hl. Mathilde
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 15.3. – Gedenktag hl. Klemens Maria Hofbauer
Stein Kirche 7.00 Uhr Morgenlob „Zukunft ist wir – Liebe 

sei Tat!“, anschl. gemeinsames 
Frühstück im Gemeindehaus St. 
Bernhard

Kochertürn 10.00 Uhr 3. Treffen der Erstkommunionkin-
der der Gruppen Neuenstadt, Hard-
thausen, Langenbrettach und Stein

Möckmühl 14.30 Uhr 3. Treffen der Erstkommunionkin-
der aus Möckmühl

Kochertürn 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
   (Caritas-Kollekte)
Sonntag, 16.3. – 2. Fastensonntag, Caritas-Kollekte
Möckmühl  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Neuenstadt  9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Stein 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Stein 12.00 Uhr Taufe von Emil Wursthorn aus Stein
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Ökumenischer Weltgebetstag 2025 in Stein
Die Frauen aus Stein möchten Sie auch dieses Jahr herzlich ein-
laden, am Freitag, 7. März 2025, um 19.00 Uhr ins katholische 
Gemeindehaus St. Bernhard, um den ökumenischen Weltgebet-
stag der Frauen zu feiern.
Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, 
viele, viele tausend Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre 
positive Sichtweise zu teilen: Wir sind „wunderbar geschaffen!“ 
und die Schöpfung mit uns.

Es ist ein Tropenparadies und der Tourismus der wichtigste Wirt-
schaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die auf den Inseln leben.
Trotz zum Teil auch problematischer Missionierungserfahrungen 
wird der christliche Glaube auf den Cookinseln von gut 90 % der 
Menschen selbstverständlich gelebt und ist fest in ihre Traditi-
on eingebunden. Die Schreiberinnen verbinden ihre Maorikultur, 
ihre besondere Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den 
Aussagen von Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt mit ih-
ren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen 
einzulassen.
Mit Kia orana grüßen die Frauen – sie wünschen damit ein gutes 
und erfülltes Leben.
Wir freuen uns auf Sie.
Veranstaltungen zum ökumenischen Weltgebetstag  
am 7. März 2025 in unserer Seelsorgeeinheit
19.00 Uhr Bürg im evangelischen Gemeindehaus
19.00 Uhr  Stein im katholischen Gemeindehaus St. Bernhard
19.30 Uhr  Möckmühl in der Kirche St. Kilian
Herzliche Einladung zum Gebetsabend
Komm und finde Ruhe, Kraft und Begegnung mit dem Herrn:
Mittwoch, 12.3.2025 Kirche Zum Guten Hirten, Neuenstadt
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
19.00 Uhr Gesang, Gebet, Stille, Angebot zum Sakrament der 

Versöhnung und zum persönlichen Einzelsegen
Der Herr lädt dich ein, in seiner Gegenwart aufzutanken.
Wir freuen uns auf dich.

 
 Foto: CM

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt sowie über Videokonferenz
Freitag, 7.3.
19.00 Uhr Zusammenkunft
Sonntag, 9.3.
13.00 Uhr Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Kein Teil der 

Welt sein – so wie Christus“
Interessierte Personen wenden sich gerne an einen ihnen be-
kannten Zeugen Jehovas oder nehmen Kontakt mit Sascha Hol-
ley, Tel. 0172/6793075, E-Mail: sh@8am.de auf.
Internet: www.jw.org
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In der frühen Endphase des Spiels forderten die Gäste vehe-
ment einen Elfmeter, welcher ihnen allerdings zurecht verwehrt 
blieb. Kurz darauf schwächte sich unsere Elf mit einer Gelb/Ro-
ten Karte. Diese Minuten blieben hektisch, denn quasi im Ge-
genzug war die Eberstädter Überzahl auch schon wieder vorbei. 
Im Strafraum der Gäste, nahe der Grundlinie, verlor der gegne-
rische Abwehrspieler die Nerven und konnte sich nur noch mit 
einem unnötigen Foulspiel zu helfen wissen. Der Unparteiische 
zeigte ohne zu zögern in der 82. Spielminute auf den Elfmeter-
punkt und zückte zudem die Gelb/Rote Karte für die Eberstädter. 
Mika Wörbach schnappte sich das Spielgerät und krönte seine 
hervorragende Leistung mit dem 3:2-Siegtreffer. Beim stramm 
vollendeten Strafstoß gab es für den Torhüter nichts zu halten. 
Ein großes Lob an unseren Youngster dafür, dass er in dieser 
Phase große Verantwortung übernommen hat und sich von der 
aufgeheizten Stimmung nicht beeinflussen ließ.
Entsprechend hitzig gestalteten sich die letzten Spielminuten. Al-
lerdings fand der Gegner keine Antworten und Lösungen mehr. 
Unsere Jungs verteidigten diszipliniert als Team und ließen kei-
ne weiteren Torchancen mehr zu. Mit dem Schlusspfiff war der 
Jubel groß, denn die kämpferische Leistung unserer SGM wur-
de belohnt. Ein großes Kompliment an unsere Jungs. Auf diese 
Leistung kann man in den kommenden Wochen aufbauen.
Bericht: Timo Weber
SGM – Eberstadt (Reserve) 5:2
Unsere Reserve marschierte und marschierte und holte einen 
insgesamt ungefährdeten Sieg gegen anfangs starke Eber-
städter. Sie legte somit den Grundstein für einen erfolgreichen 
6-Punkte-Sonntag. 
Schon in der 16. Minute konnte Nils Weiss nach versehentlicher 
Ballmitnahme den Führungstreffer setzen. Der Ausgleich von 
Eberstadt wurde von Finn Freitag vor der Halbzeit direkt wieder 
egalisiert, so gingen wir führend in die Halbzeit.
Er kam, sah und knipste – unser Routinier Benjamin Braun konn-
te in gut zehn Minuten einen Doppelpack schnüren, was für noch 
klarere Verhältnisse sorgte und den Anschlusstreffer zum 4:2 
vorab egalisierte. In der 90. Minute kam Marco Weiss noch zu 
einem Elfmetertreffer, was den Endstand von 5:2 bedeutete.

TSV Brettach
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 14.3.2025 findet die Jahreshauptversammlung um 
19.30 Uhr im Sportheim statt.
Anträge sind in Schriftform bis spätestens 9.3.2025 an den 1. 
Vorstand Timo Weber, Hauptstraße 59, 74243 Langenbrettach 
per Briefpost oder per E-Mail unter info@tsvbrettach.de zu rich-
ten. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Förderverein TSV Langenbeutingen e.V.
Arbeitseinsatz
Am 8.2.2025 fand der diesjährige Arbeitseinsatz zur Pflege der 
Außenanlagen am Sportplatz in Langenbeutingen statt. 
Dank fleißiger Helfer und zahlreicher Arbeitsgeräte konnte der 
Arbeitseinsatz bereits nach knapp 3 Stunden erfolgreich beendet 
werden. Als Belohnung gab es für die Helfer gegrillte Würste und 
gekühlte Getränke. 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei den Helfern und Unterstüt-
zern der Aktion.

 
 Foto: TSV Förderverein
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SGM Langenbrettach
Pokalspiel
SGM – Weinsberg
Die vielleicht beste Leistung der laufenden Saison rief die SGM 
bei Flutlichtatmosphäre und klirrender Kälte ab.
Die Weinsberger übernahmen zwar früh im Spiel die Initiative, 
kamen aber kaum zu nennenswerten Szenen in der Gefahren-
zone. Wir fokussierten uns dabei auf die Abwehrarbeit, schnelles 
Umschaltspiel – was schon in der 21. Minute durch Tom Freitag 
die Führung bedeutete. Die Gäste aus Weinsberg legten jedoch 
nach und so ging es unentschieden in die Halbzeit.
In der zweiten Hälfte entwickelte sich dann ein regelrechter Pokal-
fight, bei zunehmender Intensität und der ein oder anderen frag-
würdigen Schiedsrichterentscheidung kamen wir in der 60. Minute 
wieder ins Hintertreffen. Durch die fortwährend anlaufende SGM, 
die permanent eine hohe Laufbereitschaft an den Tag legte, konn-
ten wir verdient in der 92. Minute eine Unachtsamkeit der Weins-
berger nutzen und nochmals durch einen unserer roten Rächer 
das 2:2 erzielen, was das Elfmeterschießen bedeutete. Bei wei-
ter sinkenden Temperaturen lief Heiko Scheufler zur Höchstform 
auf und konnte 2 Elfmeter parieren, ein dritter verfehlte das Ziel 
komplett. So fielen zwei verschossene Elfmeter am Ende nicht ins 
Gewicht, und die SGM ist eine Runde weiter. Berlin calling.
SGM Langenbrettach – VfL Eberstadt 3:2
Englische Wochen sind für unsere SGM für gewöhnlich eine ab-
solute Seltenheit. In der Woche vor dem wegweisenden Heim-
spiel gegen Eberstadt war es dann allerdings so weit. Bereits 
am Donnerstag empfing man zu Hause den TSV Weinsberg zur 
vierten Runde im Bezirkspokal.
Der A-Ligist aus dem Weinsberger Tal hatte sich die Reise nach 
Langenbrettach ganz sicher anders vorgestellt. Nach packen-
den 90 Minuten musste der Sieger im Elfmeterschießen ermittelt 
werden, und hier behielten unsere Jungs die Oberhand. Der viel 
umjubelte Einzug ins Viertelfinale ist einmalig in der Geschichte 
unserer SGM. Der Kampf unter Flutlicht hatte seine Spuren hin-
terlassen; eine schnelle und sorgfältige Regeneration war not-
wendig, denn am Sonntag hatte man mit dem VfL Eberstadt den 
nächsten harten Gegner vor der Brust. Die Gäste vom Eberfürst 
spielen ebenfalls eine starke Runde und zählen zum erweiterten 
Favoritenkreis. Nach unserer Niederlage beim Spitzenspiel in 
Neuhütten war der Druck auf unserer Seite.
Vom Anstoß weg war unseren Jungs die Doppelbelastung nicht 
anzumerken, und es entwickelte sich ein munteres Spiel. Taktisch 
diszipliniert agierten beide Mannschaften in den ersten Minuten, 
wobei die Zweikampfhärte auf beiden Seiten ein probates Mittel 
war. Langsam erspielte sich unsere SGM ein optisches Überge-
wicht im Spiel und folgerichtig ging man in der 33. Spielminute 
in Führung. Tom-Luca Freitag wurde in die Spitze geschickt und 
behielt vor dem gegnerischen Tor die Nerven. Gekonnt schob er 
zur 1:0-Führung ein und ließ die zahlreichen Zuschauer zum ers-
ten Mal jubeln. Die Führung war allerdings nur von kurzer Dauer, 
denn schon 3 Minuten später musste man den 1:1-Ausgleichs-
treffer hinnehmen. Beim ersten Schuss auf das Langenbrettacher 
Gehäuse rettete uns noch der Pfosten; im Anschluss war der geg-
nerische Stürmer allerdings wacher und konnte den Nachschuss 
ohne Probleme zum Ausgleichstreffer abstauben. Dies war dann 
auch der Spielstand bis zum Halbzeitpfiff.
Die Eberstädter erwischten dann den besseren Start in die zwei-
te Spielhälfte. Verletzungsbedingt musste unsere SGM zudem 
früh wechseln. Dieser Zeitpunkt im Spiel kann als die Langen-
brettacher Schwächephase bezeichnet werden, und die Gäste 
waren punktgenau zur Stelle. In der 55. Minute drehten die Gäs-
te das Spiel zum 1:2. Aber auch hier ließ die Antwort nicht lange 
auf sich warten. In der 62. Minute nutzte Marco Stettner einen 
groben Fehler der Eberstädter Hintermannschaft aus und voll-
endete aus nicht ganz einfacher Position zum 2:2 Ausgleich. Ab 
hier übernahmen unsere Jungs wieder die Kontrolle über das 
Spiel. Der Ausgleich war allerdings noch mal ein Schub für beide 
Mannschaften; jeder wollte das Spielfeld als Sieger verlassen. 
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LandFrauenverein Brettach
Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

Basteln mit Tetrapaks
Bitte gut ausgespülte Tetrapaks zum Basteln mitbringen. Außer-
dem brauchen wir noch einen Bleistift, ein Geo-Dreieck und eini-
ge Wäscheklammern.

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.
Schon gewusst?
Karate kann man in jedem Alter betreiben, egal ob 8 oder 80 
Jahre. Wir müssen keine Ziegelsteine zerschlagen, um Körper 
und Geist zu trainieren. Kraft, Koordination, Ausdauer – das alles 
findet man im Karatetraining und noch vieles mehr. Und jeder 
nach seinem Können. Finde deinen Sport, schau einfach vorbei.

Trainingszeiten
Mittwoch
18.00 bis
19.15 Uhr Kindertraining, Gemeindehalle Brettach
19.30 bis
21.00 Uhr Erwachsenentraining, Gemeindehalle Brettach
Freitag
18.00 bis
19.15 Uhr Kindertraining, Bewegungshalle Brettach
19.30 bis
21.00 Uhr Erwachsenentraining, Bewegungshalle Brettach
Weitere Informationen: https://karate-langenbrettach.de

VdK Ortsverband Brettach
Liebe VdK-Mitglieder,
unser VdK-Kaffee-Stammtisch findet am Freitag, 14.3. im Café 
Discher um 14.30 Uhr statt. Wir freuen uns auf euer Kommen.
Die Vorstandschaft
Hohe Auszeichnungen und viele Ehrungen
Bei der Hauptversammlung wurde der Wahlsonntag auch beim 
VdK in Langenbrettach zum Wahlsonntag. 
Es wurde die komplette Vorstandschaft gewählt und dabei er-
gaben sich keine großen Veränderungen. Der stellv. Vorsitzen-
de Herbert Reusteln, wechselte nach 20-jähriger Amtszeit in die 
Funktion als Obmann der Rentner. Dafür trat Heidi Simpfendöfer 
an seine Stelle. Neu gewählt wurde Heidrun Kuttruff als Beisit-
zerin. Die anderen Vereinsposten wurden alle wieder bestätigt.
Es gab eine Menge Ehrungen. Mit 10-jähriger Vereinszugehö-
rigkeit waren das Rosemarie Altmann, Monika Wüstholz und der 
amtierende Revisor Kurt Jozwiak. Für 25 Jahre wurde Herbert 
Reustlen und für 30-jährige Zugehörigkeit wurden Irma Hof-
mann, Luise Burkert und der Vorsitzende Peter Schumacher ge-
ehrt. Eine besondere Ehrung für 70 Jahre Vereinszugehörigkeit 
erhielt Willi Fegert.

 
Neue Vorstandschaft
Die Krönung war noch die Verleihung von besonderen Ver-
dienstnadeln. Zum einen Beate Aßfalg-Adamasky, die seit 10 
Jahren eine Vereinstätigkeit ausübt und dafür die goldene Ver-
dienstnadel des VdK-Landesverbands erhielt. Weitere goldene 
Verdienstnadeln vom Sozialverband Deutschland erhielten Rita 
Kemmel, die in der über 20-jährigen Tätigkeit in Orts- und Kreis-
verbandsebene ihr Ehrenamt ausübt, und Herbert Reustlen für 
die 20 Jahre, die er als 2. Vorsitzender im Ortsverband Langen-
brettach innehatte. 
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Jazzclub Neuenstadt e.V.
Jazzkonzert mit The Dixie Bones
The Dixie Bones aus Nürn-
berg präsentieren eine mit-
reißende Mischung aus Pop-
musik vergangener Tage. Ihr 
Repertoire umfasst sowohl 
beliebte Klassiker als auch 
selten gespielte Raritäten. 
Von New Orleans Jazz über 
Blues und Dixieland bis hin zu 
Swing und Rythm & Blues. 
Die Band besteht aus hoch-
karätigen Musikern, die den alten Jazz und Gute-Laune-Jazz 
auf professionellem Niveau zum Leben erwecken. Sie sind in 
zahlreichen Clubs und Festivals zu Hause, wie der internationa-
len Jazzwoche in Burghausen, der Jazznight in Magdeburg oder 
dem internationalen Dixielandfestival in Dresden.
Zu erleben sind The Dixie Bones am Donnerstag, 13. März 2025 
ab 19.30 Uhr im Metzgerstadl in Neuenstadt-Stein.
Der Eintritt beträgt 17 Euro, Einlass ab 18.00 Uhr
Kartenreservierung
E-Mail: reservierungen@jazzclub-neuenstadt.de

Schwäbischer Albverein e.V.  
OG Neuenstadt
Rückblick zu unserer Wanderung am Dienstag, 18.2.2025 
zur DLR Lampoldshausen
Unser Wanderführer Jürgen lud uns zu einer Wanderung zum 
DLR in Lampoldshausen ein. 
16 Wanderfreundinnen und Wanderfreunde folgten der Einla-
dung und trafen sich um 11.00 Uhr am vereinbarten Treffpunkt. 
Bei herrlichem, sonnigen, aber kaltem Winterwetter starteten wir 
unsere Wanderung zum DLR. Hier hatten wir Gelegenheit, uns 
vor der Führung im Casino kräftig zu stärken. In ca. 2 Stunden 
vermittelte uns Wilfried Beck (Mitarbeiter im Ruhestand) einen 
sehr detaillierten und informativen Einblick über die Entste-
hungsgeschichte sowie die Funktion der Raketen im DLR und 
der Ariane-Group. Vollgepackt mit viel Information und Fachwis-
sen traten wir gegen 16.30 Uhr unseren Heimweg an.
Die Gruppe war begeistert, denn eine Wanderung in Verbindung 
mit einer Führung bei der DLR war für die meisten etwas Neues.
Wir bedankten uns bei unserem Wanderführer für diese tolle Idee.

 
 Foto: GL

Einladung zur Wanderung am Sonntag, 9.3.2025 durch das 
schöne Ölmühltal von Gronau nach Prevorst
Liebe Wanderfreundinnen, liebe Wanderfreunde,
zu unserer Wanderung im Ölmühltal bei Gronau (Oberstenfeld) 
laden wir sehr herzlich ein. Treffpunkt für die Wanderung ist um 
12.00 Uhr am Parkhaus in Neuenstadt. (Aldi/Edeka)
In Fahrgemeinschaften geht es nach Gronau zum Parkplatz bei 
der unteren Ölmühle.
Von dort wandern wir durch das Ölmühltal, immer entlang der 
jungen Bottwar, um dann den Anstieg hinauf nach Prevorst an-
zugehen. Wir durchqueren den Ort und kommen zum Waldspiel-
platz an der Straße nach Kurzach/Nassach, wo wir Rast machen 
können. Jetzt geht es nur noch bergab, vorbei an den gekreuz-
ten Eichen, zurück zum Parkplatz.

 
 Foto: design_by_df

Bürgermeister Timo Natter überbrachte die Grußworte der Ge-
meinde Langenbrettach. Vom VdK Heilbronn begrüßte der Kreis-
vorsitzende Bernhard Löffler die Anwesenden und hielt ein Re-
ferat zur aktuellen Sozialpolitik. Zum Schluss wurden noch die 
Veranstaltungen vom Ortsverband sowie die des Kreisverbands 
vorgestellt. Beim VdK Langenbrettach war der Wahlsonntag ein 
voller Erfolg.

 
Ehrungen für 10, 25 und 30 Jahre Fotos: VdK privat

LandFrauenverein 
Langenbeutingen
Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.
Programm 2025
Liebe LandFrauen,
nochmals zur Erinnerung: Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung mit einem gemeinsamen Essen im Anschluss.
Dienstag, 11.3.2025 um 19.00 Uhr im Feuerwehrmagazin Lan-
genbeutingen.
Euer Vorstandsteam

Auswärtige Vereine

DRK Ortsverein Neuenstadt
Ehrenamt beim Deutschen Roten Kreuz
Wir brauchen dich!
Wir, der Ortsverein Neuenstadt, 
suchen genau dich zur Verstär-
kung unseres Teams. Wir sind 
eine Gruppe unterschiedlichsten 
Alters und unterschiedlichster 
Qualifikationen. Und das ist gut 
so, das macht es so bunt.
Es gibt viele Möglichkeiten, bei 
uns mitzumachen: Blutspende, 
Sanitätswachdienste, Betreuung, 
Katastrophenschutz, Rettungs-
dienstunterstützung, Jugendarbeit.
Du hast Interesse an Menschlich-
keit oder am Menschen? Möchtest im Team arbeiten? Hast Spaß 
an Weiterbildung? Möchtest dich einbringen, mit dem, was du 
kannst? Du kannst dich mit unseren Grundsätzen identifizieren? 
Menschlichkeit, Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit, 
Freiwilligkeit, Einheit, Universalität.
Super, denn dann bist du bei uns genau richtig und herzlich will-
kommen. Wir treffen uns immer mittwochs um 19.30 Uhr (14-täg-
lich, gerade Woche). Wir brauchen dich.
Mittwoch, 19.3.2025 ab 19.30 Uhr
Mittwoch, 2.4.2025 ab 19.30 Uhr
im DRK-Magazin, Schafgasse 8 in Neuenstadt
Gerne kannst du einfach vorbeischauen oder bei Fragen vorher 
eine E-Mail schreiben: bereitschaftsleitung@drk-neuenstadt.de.
Das Team des DRK-Ortsvereins Neuenstadt
www.drk-neuenstadt.de im DRK-Magazin
Schafgasse 8 in Neuenstadt

 
 Foto: Schneider, Norman
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Die Streckenlänge beträgt ca. 10 km und verläuft überwiegend 
auf befestigten Wald- und Wiesenwegen.
Gehzeit ca. 3,5 Stunden, Anspruchsniveau mittel
Abschließende Einkehr und gemütlicher Ausklang ist in Abstatt 
eingeplant. Anmeldungen bitte bei unserem Wanderführer Bernd 
Schmitt, Tel. 07062/676926 bzw. Mobil 0175/1848514.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

KKS Schützenverein Stein
Ergebnisse 
7. Rundenwettkampf Luftgewehr
Mit einer starken Mannschaftsleistung konnte die 1. Luftgewehr-
Mannschaft einen glatten 3:0-Sieg gegen die 1. Mannschaft des 
SV Diana Limbach mit nach Hause nehmen. Jochen Berkefeld 
(375:364), Mira Gratzel (374:349) und Oliver Kuhn (376:349) ge-
wannen nicht nur den letzten Wettkampf der Saison, sondern sie 
konnten den 1. Tabellenplatz der Kreisoberliga sicher verteidigen 
und gewannen diese am Ende.
Der 2. Mannschaft erging es nicht ganz so gut. Sie verloren leider 
in der Kreisliga A gegen die 2. Mannschaft des SV Schefflenz mit 
2:1 Punkten. Harald Erdmann (340:358), Tobias Vogt (312:337) 
und Michael Schmidt (341:333) rutschten nach diesem Ergebnis 
auf den 3. Tabellenplatz ab.

TTC Gochsen
Ergebnisse
TSV Ellhofen – Jungen 19 1  6:3
Es spielten Niklas Schepperle, Henry Körner, Milo Geist und 
Rafael Schepperle.
Herren 1 – SpVgg Oedheim II  4:9
Es spielten Volker Hubmann, Daniel Geist, Robin Spretka, Peter 
Grosch, Wolfgang Kraus und Ingo Helbrich.
TSV Beilstein – Damen  3:8
Es spielten Waltraud Grosch, Sarah Grosch, Julia Knoll und 
Franziska Meister.
Herren III – TSV Weinsberg II  1:9
Es spielten Dieter Dorsch, Carola Wollensack, Felix Arlt, Selwin 
Bastiampillai, Lukas Margoni und Hendrik Schmidt.
Vorschau
Samstag, 8.3.2025
14.00 Uhr, Friedrichshaller SV – Jungen 13
15.00 Uhr, Jungen 19 II – TSV Ellhofen
15.00 Uhr, Jungen 19 III – TSV Herbolzheim III
17.30 Uhr, Herren I – TSV Ellhofen
17.30 Uhr, Herren III – TSV Widdern
17.30 Uhr, Herren II – TSV Erlenbach II

Sonstige 
Mitteilungen

Treff am Trauerbänkle
Wo treffen Trauernde aufeinander, wenn nicht auf dem Fried-
hof? Jede/Jeder kann sich auf dem gekennzeichneten Bänkle 
niederlassen, sich ausruhen und mit anderen ins Gespräch 
kommen.
Darüber hinaus bietet der Ökumenische Hospizdienst Region 
Öhringen e.V. die Möglichkeit, sich dreimal im Jahr dort mit den 
Trauerbegleiter/-innen des Dienstes zu treffen, um sich auszu-
tauschen, sich gegenseitig kennenzulernen, Gedankenimpul-
se zu setzen oder auch einmal „nur“ gemeinsam zu schweigen, 
wenn Worte die Empfindungen nicht ausdrücken können.
Sie dürfen einfach vorbeikommen, es ist keine Anmeldung er-
forderlich.
Treffpunkt: Friedhof Öhringen, Pfedelbacher Straße 52
Nächster Termin: Dienstag, 11. März, 15.00 Uhr
Veranstalter: Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.

Spaziergang für Trauernde
Im Gehen verändert sich die Welt. Beim Gehen lassen sich 
schwere Dinge leichter aussprechen. Herzliche Einladung zum 
Spaziergang für Trauernde. Wir bitten um Anmeldung.
Termin: Montag, 17. März, 15.00 – 16.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz „Alte Turnhalle“, 74613 Öhringen
Veranstalter: Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen e.V.
Tel. 07941/648026, E-Mail: info@hospizdienst-oehringen.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch 
darüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten 
Themen aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten 
überregionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du ei-
nen perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen
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FREIZEIT

 

Was haben Margarethe 
Steiff, Sophie Scholl 
oder Malaika Miham-
bo gemeinsam? Sie 
alle sind Baden-Würt-
tembergerinnen, die 
Geschichte schrieben. Infos zu ihnen und 
anderen starken Frauen aus dem Ländle fin-
den Sie über den QR-Code oder auch hier::

https://go.nussbaum.de/starkefrauen

Am 8. März ist Weltfrauentag. Wir stellen 
Frauen aus Baden-Württemberg vor, die Be-
sonderes geschafft haben.

Frauen verstehen nichts von Technik? Sie ha-
ben die Weltgeschichte nicht beeinflusst? Von 
wegen! Auf nussbaum.de präsentieren wir 
zehn inspirierende Baden-Württembergerin-
nen, die bleibende Spuren in Kunst, Sport und 
Gesellschaft hinterlassen haben. Sie zeigen, 
warum es sich lohnt, mit Konventionen zu bre-
chen und Herausforderungen anzunehmen. 
Drei von ihnen gibt es hier, mehr online.

MUTIGE AUTO-PIONIERIN: BERTHA BENZ 
Carl Benz gilt als Erfinder des Automobils 
– das Ländle ohne Benz? Unvorstellbar. Je-
doch nutzte Carl sein Fahrzeug zunächst nur 
für Fahrten innerhalb seiner Heimatstadt. 
Es war seine Frau Bertha, die mit dem Benz 
Patent-Motorwagen Nummer 3 die weltweit 
erste Langstreckenfahrt mit dem Automobil 
unternehmen sollte.  Gemeinsam mit ihren 
Söhnen Eugen und Richard fuhr sie 100 Ki-
lometer von Mannheim nach Pforzheim. 

Getuschel oder kritische Blicke konnten der 
selbstbewussten Badenerin dabei nichts an-
haben.

SPÄTE BESTSELLERAUTORIN: INGRID NOLL 
Sie gilt als eine der erfolgreichsten Krimiau-
torinnen unserer Zeit. Ihre Bücher wurden 
bereits in 27 Sprachen übersetzt. Seit vielen 
Jahren lebt Ingrid Noll in Weinheim. Ihre ers-
ten Lebensjahre verbrachte sie dabei fernab 
vom „Ländle“. Im September 1935 wurde sie 
in Shanghai geboren, die Familie floh vor Mao 
in die Heimat, die für Ingrid Noll zunächst ein-
mal fremd war. Früh übte sie sich im Schrei-
ben, erst einmal heimlich.  Erst als ihre Kinder 
erwachsen wurden, widmete sich Noll wie-
der ihrem Hobby, mit Erfolg. Ihr Erstling „Der 
Hahn ist tot“ von 1991 wurde auf Anhieb ein 
Bestseller. Ihre Heimat, die Bergstraße, macht 
sie oft zum Schauplatz ihrer Krimis. Die Ver-
bundenheit zur Region brachte Noll einige 
Auszeichnungen ein, 2023 wurde sie zur Eh-
renbürgerin ihrer Heimatstadt ernannt, zwei 
Jahre später erhielt sie – ganz aktuell – das 
Bundesverdienstkreuz.

WUNDERKIND MIT SCHLAGKRAFT:  
STEFFI GRAF 
Der Begriff Tennis ist in Deutschland vor allem 
mit einem Namen verbunden: Steffi Graf. Als 
einziger Sportlerin jemals gelang ihr der soge-
nannte „Golden Slam“: Innerhalb eines Jahres 
gewann sie alle vier großen Grand Slam-Tur-
niere, 22 Grand Slam Titel insgesamt: Eine be-
eindruckende Bilanz.

Ihre ersten Lebensjahre verbrachte die 1969 
geborene Graf jedoch fernab von Paris, Syd-
ney oder Wimbledon. In Mannheim geboren, 
wuchs sie im beschaulichen Brühl in Nord-
baden auf. Einheimische erinnern sich an 
den Tennisstar heute noch als bescheidene, 
freundliche Person. Mit drei Jahren hält sie 
erstmals einen Tennisschläger in der Hand, mit 
15 steht sie erstmals im Achtelfinale der Aust-
ralian Open. 1987 wurde sie bis zur bis dahin 
jüngsten French Open-Gewinnerin. Heute lebt 
sie mit ihrem Mann, Tennis-Legende Andre 
Agassi in den USA, besucht aber auch ab und 
zu ihre Heimat. 
(jer/jr)

STARKE FRAUEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG –  
IHRER ZEIT VORAUS

Starker Schlagarm: Tennis-Legende Steffi Graf 
besucht immer wieder ihre kurpfälzische Heimat 

- wie hier in Heidelberg vor einigen Jahren bei 
einem Charity-Event.

Foto: Mercedes Benz-Museum Stuttgart

Das Automobil hat Bertha Benz, der Ehefrau des 
Automobilerfinders Carl Benz, viel zu verdanken.

Foto: jr/NM-Archiv
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TRAUER

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MAURER
GRABMALE

Salinenstraße 31Salinenstraße 31
74177 Bad Friedrichshall74177 Bad Friedrichshall

Tel. 07136-95 96 0
Fax. 07136-95 96 30

www.maurer-grabmale.de
info@maurer-grabmale.de

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Wollhausstraße 121
74074 Heilbronn
Telefon 07131 649110
www.garant-immo.de

Wir nehmen uns gerne Zeit für Sie, so lange, wie Sie uns brauchen.

Trauer kennt 
keine Uhr.

Meisterbetrieb

✆ 07139 5089657 · bestattungshaus-himmelblau.de

Hauptstraße 49
74196 Neuenstadt a.K.

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere 
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene. 
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen 
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 0711 888 26 27

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein 
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER! 

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die 
erfahrenen Immobilienmakler in der Region mit Büros in den 
Landkreisen Böblingen, Esslingen, Göppingen, Heilbronn, 
Hohenlohe, Ludwigsburg, Neckar-Odenwald, Rems-Murr, 

Tübingen, Reutlingen und Stuttgart.

SUCHE Mehrfamilienhaus von
privat,
Mobil: 01579-2372971
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W enn das Licht erlischt,
bleibt die Trauer.

W enn die Trauer vergeht,
bleibt die Erinnerung.
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„Adbekaka Togo!“ –  
Vielen Dank für unvergessliche Eindrücke 

Anzeige

>  Kerstin Albrecht beim traditionellen 
Tanz mit den Schulkindern.

> Die Namen der Spender stehen zum  
Dank an die Spender auf den Schul-
bänken.

Brigitte und Tim Nussbaum sowie Kerstin Albrecht 
und Philip Wolf waren in Togo bei den Einweihun-
gen der neuen Schulen von White Angel for Fly and 
Help und bedanken sich mit „Adbekaka Togo!“, also 
„Vielen Dank Togo!“ in der Muttersprache Ewe, für 
zahllose emotionale Momente. 

„Das Erlebte kann kaum in Worte gefasst werden. 
Wir kennen die Länder in der dritten Welt aus den 
Medien und man bereitet sich mit Gesprächen und 
Impfungen auf die anstehende Reise vor. Doch was 
einen dort an Eindrücken überrollt, darauf kann man 
sich nicht einstellen. Auch jetzt, einige Wochen nach 
der Rückkehr, habe ich viele Impressionen noch 
nicht verarbeitet. Immer wieder ploppen Bilder und 
Emotionen auf“, erzählt Kerstin Albrecht.

Eine Reise wie diese verändert einen. Togo ist eines 
der kleinsten Länder Afrikas und zählt zu den 30 
ärmsten Ländern der Welt. 85% der Bevölkerung 
lebt in Armut, diese ist überall sichtbar. Die klima-
tischen Bedingungen sind extrem. So sind es im 
Süden des Landes 30°C mit über 70% Luftfeuchtig-
keit und im Norden herrscht trockene Hitze. Allen 
war klar, dass dies keine erholsame Urlaubsreise 
wird. Wechselnde Unterkünfte sowie ein straffes 
Programm von 7:30 Uhr bis nach 19:00 Uhr war zu 
bewältigen. Der Verein „Hilfe für Togo e.V.“ führte die 
Reise gemeinsam mit uns durch und gab uns die 
Gelegenheit, weitere Projekte vor Ort zu begleiten. 
Zusammen nahmen wir offizielle Termine wahr, be-
sprachen neue Projekte und bekamen Anregungen 
sowie eine Wunschliste für zukünftige Schulprojekte 
in Togo mit FLY&HELP. 

Die erste Schuleinweihung war in Madjikkpeto 
Lomé, der Hauptstadt von Togo. Rund 1400 Schü-
ler, 22 Lehrkräfte, die Eltern und viele Anwohner 
begrüßten uns mit tosendem Jubel. Tanz- und Ge-
sangsvorführungen sowie Ansprachen von Ver-
tretern der Stadt und der Kirche standen auf dem 
Programm, bevor die Schlüssel zur Schule feierlich 
übergeben wurden. Das Schulgebäude hat vier 
Klassenzimmer, ein Lehrerzimmer und einen Lager-
raum. Je Klassenraum werden bis zu 100 Kinder von 
einer Lehrkraft unterrichtet. Jedes Kind hat oft nur 
einen Stift und ein Heft, oder eine Kreidetafel mit 

Griffel zur Verfügung. Umringt von strahlenden und 
lachenden Kindern besichtigten wir die Räume und 
das Gelände. Die Dankbarkeit war greifbar.

Die zweite Schuleröffnung war in Moumouane im 
Regierungsbezirk Savanes, im Norden Togos. Eine 
extrem trockene und karge Region, in der die Armut 
überall zu sehen war. Würdenträger und eine Krie-
gertanzgruppe empfingen uns mit einer traditio-
nellen Opferzeremonie und beteten für den Erfolg 
der Schule mit vier Klassenzimmern, einem Lehrer-
zimmer und einem Verwaltungsbüro. Trotz der bit-
teren Armut werden alle aus der Reisegruppe von 
den Eltern der Schüler mit klassischen afrikanischen 
Gewändern eingekleidet und mit köstlichem Essen 
verwöhnt. Diese Menschen haben nichts, aber wir 
werden reich beschenkt und spüren die aus tiefstem 
Herzen kommende Dankbarkeit.

Während den Dankesreden saßen wir bei 35°C im 
Schatten, die Schüler standen andächtig über zwei 
Stunden in der prallen Sonne. Das Programm wurde 
durch Aufführungen von Tänzen und Gesängen be-
reichert, bevor die Schlüssel überreicht wurden. Mit 
viel Gesang und Tanz zum Abschied traten wir am 
Abend die Rückfahrt in den Süden an. 

Wer unseren europäischen Lebensstandard ge-
wohnt ist, kann sich kaum vorstellen, dass die Togo-
lesen so viel Glücklichkeit ausstrahlen und so dank-
bar sind. Wir wurden Zeuge, wie dank der Spenden 
Schulen gebaut wurden und die Menschen durch 
Bildung bessere Perspektiven für ihre Zukunft ha-
ben. So bleibt abschließend das „adbekaka“ an alle 
Spender und an die Stiftung FLY&HELP zu wieder-
holen. „Adbekaka“ auch an die Partner von „Hilfe für 
Togo e.V“, welche den Bau der Schulen vor Ort um-
gesetzt haben. 

In den vergangenen vier Jahren konnten von White 
Angel for Fly and Help 13 Schulen realisiert werden, 
ein Teil davon in Togo. Nachdem sich während der 
Reise die Wunschliste verlängerte, hat Teamchef 
Bernd Albrecht nun alle Hände voll zu tun, diese 
zu erfüllen. Wer sich diesem Projekt für den guten 
Zweck anschließen möchte, kann über den QR-
Code oder per E-Mail mit ihm in Kontakt treten.  
flyandhelp@albrecht-911.de

Für mehr Infos zu den 
Projekten oder um uns 
via PayPal/Überweisung 
direkt zu unterstützen,  
scannen Sie den QR-Code.

> Schild der Schule über der Eingangstüre.
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Die „letzte Reise“: Erd- oder Feuerbestattung?
Beim Gang über einen Friedhof werden die Veränderungen sichtbar, die sich in den letzten Jahren in Sachen Bestat-
tungskultur ergeben haben: Immer mehr Urnengräber behaupten ihren Platz neben den klassischen Erdgräbern.

Grundsätzlich hat man die 
Wahl zwischen einer Erd- oder 
einer Feuerbestattung, das 
heißt zwischen der Beiset-
zung des Leichnams in einem 
Sarg oder der Beisetzung der 
Asche in einer Urne – nach 
der Einäscherung im Krema-
torium. Die Bestattungsp� icht 
verlangt, dass Sarg oder Urne 
beigesetzt werden (eine Aus-
nahme bildet die Seebestat-
tung). Im Idealfall hat der Ver-
storbene durch eine schriftlich 
verfasste Willenserklärung sei-
nen persönlichen Bestattungs-
wunsch hinterlassen.

Bestattung und Beisetzung
Liegt eine solche Erklärung 
nicht vor und wurde auch 
mündlich kein spezieller 
Wunsch geäußert, wählen die 
Angehörigen die Bestattungs-
form und die Beisetzungsart. 

Im Unterschied zur Bestat-
tungsform (Übergabe des 
Leichnams an die Elemente, 
Feuer oder Erde) bezeichnet 
die Beisetzungsart die Verbrin-
gung der sterblichen Über-
reste in eine Grabstätte. Die 
Entscheidungsbefugnis hin-
sichtlich der „Letzten Reise“ 
liegt dann zunächst beim Ehe-
gatten, gefolgt von den Kin-
dern und anderen nahen Ver-
wandten (die Reihenfolge der 
Befugnis kann je nach Bundes-
land unterschiedlich sein).

Friedhofszwang
Je nachdem, ob man die 
Feuer- oder Erdbestattung 
bevorzugt, erö� nen sich ver-
schiedene Beisetzungs- und 
Grabarten. Die Unterschiede 
in Gestaltung und Kosten sind 
au� allend. Den in Deutschland 
bestehenden Friedhofszwang 

und die Bestattungsp� icht 
gilt es dabei prinzipiell zu be-
achten. Insbesondere bei der 
Feuerbestattung bietet sich 
eine Vielzahl von Varianten an. 

Urnenbestattung
Die Urnenbestattung erfolgt 
auf einem Friedhof in einem 
Grab mit Grabmal und Be-
p� anzung. Urnengräber be-
anspruchen weniger Platz und 
sind meist kostengünstiger 
als Sargbestattungen. Bei der 
anonymen Bestattung wird 
die Urne ohne Namenskenn-
zeichnung in einem Rasenfeld 
beigesetzt. Diese günstigste 
Beisetzungsform, oft ohne 
Angehörige, bietet jedoch kei-
nen individuellen Gedenkort. 
Alternativen sind p� egefreie 
Gräber, Urnenstelen, Rasen-
gräber oder Urnengemein-
schaftsanlagen. Baum- und 

Naturbestattungen in Bestat-
tungswäldern werden zuneh-
mend beliebter. Hier wird die 
Asche im Wurzelbereich eines 
Baumes beigesetzt, meist in 
einer biologisch abbaubaren 
Urne. Statt eines Grabmals 
gibt es eine Namensplakette 
am Baum. Es gibt auch kleine-
re Urnen- bzw. Ruhehaine auf 
manchen Friedhöfen.

Sargbestattung
Sargbestattungen erfolgen 
meist in Wahlgräbern (ver-
längerbar, frei wählbar) oder 
günstigeren Reihengräbern 
(feste Größe, keine Verlän-
gerung). Beide Varianten er-
fordern Grabp� ege und Be-
p� anzung. Gräberfelder sind 
gemeinschaftlich gestaltet, 
die Namen erscheinen auf 
Tafeln oder einem zentralen 
Grabmal. (db/red)

Foto: toddarbini/E+/Getty Images

 Individuelle Trauer oder Traditionen? Die 
Studie „Letzter Weg“ zeigt, was Menschen 
bei der Wahl der Bestattung wirklich 
bewegt. Hier erfahren Sie mehr:

https://go.nussbaum.de/bestattungskultur/

2025-10_AbsNeh_ThKoll-Seite-1-90x50

www.nussbaum.de/themen/

ABSCHIED
NEHMEN

Grundsätzlich hat man die 
Wahl zwischen einer Erd- oder 
einer Feuerbestattung, das 
heißt zwischen der Beiset-
zung des Leichnams in einem 
Sarg oder der Beisetzung der 
Asche in einer Urne – nach 
der Einäscherung im Krema-
torium. Die Bestattungsp� icht 
verlangt, dass Sarg oder Urne 
beigesetzt werden (eine Aus-
nahme bildet die Seebestat-
tung). Im Idealfall hat der Ver-
storbene durch eine schriftlich 
verfasste Willenserklärung sei-
nen persönlichen Bestattungs-
wunsch hinterlassen.

Bestattung und Beisetzung
Liegt eine solche Erklärung 
nicht vor und wurde auch 
mündlich kein spezieller 
Wunsch geäußert, wählen die 
Angehörigen die Bestattungs-
form und die Beisetzungsart. 

Im Unterschied zur Bestat-
tungsform (Übergabe des 
Leichnams an die Elemente, 
Feuer oder Erde) bezeichnet 
die Beisetzungsart die Verbrin-
gung der sterblichen Über-
reste in eine Grabstätte. Die 
Entscheidungsbefugnis hin-
sichtlich der „Letzten Reise“ 
liegt dann zunächst beim Ehe-
gatten, gefolgt von den Kin-
dern und anderen nahen Ver-
wandten (die Reihenfolge der 
Befugnis kann je nach Bundes-
land unterschiedlich sein).

Friedhofszwang
Je nachdem, ob man die 
Feuer- oder Erdbestattung 
bevorzugt, erö� nen sich ver-
schiedene Beisetzungs- und 
Grabarten. Die Unterschiede 
in Gestaltung und Kosten sind 
au� allend. Den in Deutschland 
bestehenden Friedhofszwang 

und die Bestattungsp� icht 
gilt es dabei prinzipiell zu be-
achten. Insbesondere bei der 
Feuerbestattung bietet sich 
eine Vielzahl von Varianten an. 

Urnenbestattung
Die Urnenbestattung erfolgt 
auf einem Friedhof in einem 
Grab mit Grabmal und Be-
p� anzung. Urnengräber be-
anspruchen weniger Platz und 
sind meist kostengünstiger 
als Sargbestattungen. Bei der 
anonymen Bestattung wird 
die Urne ohne Namenskenn-
zeichnung in einem Rasenfeld 
beigesetzt. Diese günstigste 
Beisetzungsform, oft ohne 
Angehörige, bietet jedoch kei-
nen individuellen Gedenkort. 
Alternativen sind p� egefreie 
Gräber, Urnenstelen, Rasen-
gräber oder Urnengemein-
schaftsanlagen. Baum- und 

Naturbestattungen in Bestat-
tungswäldern werden zuneh-
mend beliebter. Hier wird die 
Asche im Wurzelbereich eines 
Baumes beigesetzt, meist in 
einer biologisch abbaubaren 
Urne. Statt eines Grabmals 
gibt es eine Namensplakette 
am Baum. Es gibt auch kleine-
re Urnen- bzw. Ruhehaine auf 
manchen Friedhöfen.

Sargbestattung
Sargbestattungen erfolgen 
meist in Wahlgräbern (ver-
längerbar, frei wählbar) oder 
günstigeren Reihengräbern 
(feste Größe, keine Verlän-
gerung). Beide Varianten er-
fordern Grabp� ege und Be-
p� anzung. Gräberfelder sind 
gemeinschaftlich gestaltet, 
die Namen erscheinen auf 
Tafeln oder einem zentralen 
Grabmal. (db/red)
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Mehr als 7.500 Coupons immer im Blick – gri� bereit, sparen, freuen.                           .de

Die besten Deals 
in deiner Nähe!

Von Restaurantbesuchen über Freizeitspaß bis hin zu Events – 
alles günstiger mit NUSSBAUM.de

50 % Rabatt
HANS IM GLÜCK* 
Burgergrill-Bar

Essen & Trinken

2 € Nachlass auf das 
Tagesticket für die CMT
CMT Die Urlaubs-Messe

Freizeit

2 Erwachsene zahlen nur 
1 x Eintritt in der KLIMA ARENA
KLIMA ARENA, 
Klimastiftung für Bürger
Freizeit

„Ich hab schon wieder 
richtig viel gespart!“

nussbaumwelt.net/coupons

KOSTENLOS FÜR 
ABONNENTEN!

Es handelt sich um beispielhafte Coupons. Keine Garantie auf Vollständigkeit, 
Aktualität oder Richtigkeit. * Ein Angebot von Mobile-Gutscheine.de.
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VERSCHIEDENES

STELLEN

Tätigkeitspro¿l
Leitung der Kämmerei mit
- allgemeine Aufgaben der Kämmerei
- Erstellung der Jahresabschlüsse/Haushaltspläne
- Kasse
- Steuern, Gebühren, Abgaben
- Eigenbetrieb Wasserversorgung
Eine Änderung des Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten.
Was erwarten wir?
-  abgeschlossenes Studium im gehobenen nichttechnischen Verwal-

tungsdienst (Diplom oder Bachelor)
- einschlägige Berufserfahrung im Bereich der kommunalen Finanzen
-  selbstständiges, eigenverantwortliches Arbeiten, hohes Engage-

ment und Flexibilität
Was bieten wir?
-  unbefristete Vollzeitstelle
- Aufstiegsmöglichkeit bis Besoldungsgruppe A14
-  Möglichkeit, einen Teil der Aufgaben im Homeoffice zu erledigen
Die ausgeschriebene Stelle ist grundsätzlich teilbar.
Sie sind interessiert?
Für weitere Auskünfte steht Ihnen der aktuelle Stelleninhaber  
Herr Karl-Josef Greis unter 07136/278-20 oder per E-Mail  
karl-josef.greis@oedheim.de oder  
Herr Bürgermeister Matthias Schmitt unter 07136/278-12 oder per 
E-Mail matthias.schmitt@oedheim.de zur Verfügung.
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen reichen Sie bitte bis 
spätestens 16. März 2025 über unser Online-Portal ein.

eine Leitung für die Kämmerei (m/w/d)

Die Gemeinde Oedheim 
(rund 6.700 Einwohner) sucht 
im Rahmen einer Nachfolge-
regelung zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt

               Mehr Informationen:
               www.arbeitsagentur.de/

Erlebe Berufe hautnah!

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Um Dich auf Deinem Weg der Berufsorientierung zu 
begleiten, bieten wir Dir jetzt die Chance, verschie-
dene Berufe in der Praxis kennenzulernen.

In der Woche der Ausbildung vom 24. bis 28. März erhältst 
Du Infos zu Ausbildungsberufen und kannst mit Unter-
nehmen in Kontakt treten. Sprich hierzu mit Deiner bzw. 
Deinem Berufsberater:in. In den Praktikumswochen vom 
31. März  bis 25. April sammelst Du wertvolle Praxiserfah-
rungen durch eintägige Praktika in verschiedenen Betrie-
ben. Am Donnerstag, 3. April, dem Girls’Day und Boys’Day, 
hast Du die Möglichkeit, in Berufe reinzuschnuppern, die 
Du vielleicht noch nicht auf dem Schirm hattest. Nutze die 
Gelegenheit, um herauszu� nden, was Dich interessiert – 
und sichere Dir vielleicht schon Deinen Ausbildungsplatz.

Melde dich hier
für die Aktionstage an

 

Stadt Neudenau 
Landkreis Heilbronn    
     
 

 
Bei der Stadt Neudenau (rund 5.600 Einwohner) ist  
folgende Stelle zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu  
besetzen: 
 
Für das Rathaus: 

• Sachbearbeiter (m/w/d) 
für das Bürgerbüro in Teil- oder Vollzeit 

 
Nähere Informationen finden Sie auf der Internetseite 
der Stadt Neudenau unter www.neudenau.de  
► Rathaus & Gemeinderat  
► Stellenausschreibungen 
 
 
 
 
 
 
 

 

Baumstück, Streuobstwiese
Gemarkung Cleversulzbach zum Kauf gesucht
Angebote mit Flurstück Nummer bitte an:
jani812@web.de

Foto: Franck-Boston/iStock/Thinkstock
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Yoga – kein Sport und nur Esoterik?
Yoga, das sind akrobatische Meisterleistungen! Es beinhaltet nur Esoterik und Spiritualität. Außerdem ist es nur für 
Frauen! Und Sport ist es auch nicht, da nicht anstrengend genug! Oder? Absolut falsch! Was Yoga wirklich ist.

Das Wort Yoga kommt aus dem 
Altindischen und leitet sich 
von „yui“ ab, was als „zusam-
menbinden“ oder „anspan-
nen“ übersetzt wird. Yoga ver-
bindet Körper und Geist – fern 
von bloßem Verbiegen oder 
Spiritualität. Sein Ziel ist die 
ganzheitliche Gesundheit. Es 
geht eben nicht darum, mög-
lichst schnell in den Spagat zu 
kommen, sondern Übungen 
achtsam und gesundheits-
orientiert auszuführen. Somit 
ist Yoga auch für jeden geeig-
net und zu empfehlen, egal ob 
als Sport, zur Entspannung, als 
Ausgleich oder als Achtsam-
keits-Training.

Yoga-Kurse
Die Basis-Elemente einer Yoga-
stunde sind Meditation, Atem-
übungen (Pranayama) – meist 
zu Beginn, um anzukommen – 

Asanas (Körperhaltungen) und 
Entspannungsübungen. Die 
Asanas werden separat oder 
verbunden als dynamischer 
Flow ausgeführt und fördern 
Kraftausdauer, Koordination, 
Beweglichkeit und Gleich-
gewicht. Während der Praxis 
wird immer wieder auf eine 
bewusste Atmung verwiesen. 
Der genaue Verlauf, Themen 
und Inhalte können je nach 
Yoga-Stil, Studio und Yoga-
lehrer variieren. Entsprechend 
kann der Fokus auf der Spiri-
tualität, auf dem sportlichen 
Aspekt oder auch auf der Ent-
spannung liegen.

Warum Yoga?
Als Anfänger ist es wichtig, 
nicht nach der ersten Stunde 
enttäuscht aufzugeben, son-
dern auszuprobieren, welcher 
Yoga-Stil und welcher Yoga-

lehrer zu einem passen. Yoga 
hat nachweislich viele positi-
ve E� ekte auf die Gesundheit, 
denn es ist durch die verschie-
denen Körperhaltungen ein 
Ganzkörpertraining.

Für Körper – und Gehirn!
Dabei wird insbesondere auf 
eine gesunde Ausrichtung der 
Wirbelsäule geachtet. So kön-
nen bestehende Beschwerden 
und Erkrankungen des Bewe-
gungsapparates vorgebeugt 
und deutlich verbessert wer-
den. Bewusste Atemübungen 
können bei Lungenerkrankun-
gen helfen. Auch auf andere 
weit verbreitete Erkrankungen 
wie Brustkrebs, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen und Diabetes 
mellitus Typ 2 (Zuckerkrank-
heit) wirkt sich Yoga positiv 
aus. Außerdem ist Yoga Sport 
fürs Gehirn! Gutes Zuhören, 

gleichmäßige Atmung, gute 
Ausrichtung und das Halten 
der Balance – das ist echtes 
Multitasking und fördert Kon-
zentration, Merkfähigkeit so-
wie Körperwahrnehmung. 

Training gegen Stress
Dennoch wird Yoga meist als 
weniger anstrengend und ru-
higer empfunden, weil Medi-
tations- und Atemübungen ei-
nen guten Ausgleich scha� en. 
Dadurch reduziert es Stress 
und führt zu mentaler und 
körperlicher Entspannung, 
was bei Schlafproblemen und 
psychischen Erkrankungen 
wie z.  B. Depressionen helfen 
kann. Yoga kann zudem eine 
optimale Ergänzung zu ande-
ren, intensiveren Trainingsein-
heiten sein. (Lena Franz, ZAP 
-Zentrum Aktiver Prävention, 
Nussloch/red)

 Hier lesen Sie mehr über die Entwicklung 
des Yoga bis heute, wie es zur 
Gesundheitsförderung dient, welche Stile 
es gibt und welche Kurse von der 
Krankenkasse bezahlt werden:

https://go.nussbaum.de/yoga/

2025-10_FitSpo_ThKoll-Fuell-Seite-1
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FITNESS 
& SPORT
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AUTO

UNTERRICHT

GASTRONOMIE

Es gelten die Teilnahmebedingungen, die du unter https://nussbaumclub.net/teilnahmebedingungen/ 
einsehen kannst. Die Namen der Gewinner/-innen und weitere Gewinnspiele � ndest 
du unter https://nussbaumclub.net/gewinnspiele/

AMADEUS Flusskreuzfahrten – Heimat einmal
anders entdecken mit Luxus und Genuss 
Starte eine 8-tägige Reise vom 11. bis 18. Juni 2025 entlang des Rheins 
von Basel bis Amsterdam. Entdecke malerische elsässische Dörfer, 
das Mittelrheintal und moderne Städte. Genieße eine Grachtenfahrt 
in Amsterdam und besuche die Weinberge der Mosel. Umgeben von 
malerischer Natur und historischen Burgen erlebst du eine Reise voller 
Kultur und Genuss auf 900 Kilometern Flusslandschaft.

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263 Weil der Stadt • www.nussbaumclub.de

MITMACHEN UND GEWINNEN
https://nussbaumclub.net/� usskreuzfahrt/

Teilnahmeschluss: Sonntag, 23.03.2025

1 X 1 KLASSISCHE RHEINKREUZFAHRT
FÜR 2 PERSONEN GEWINNEN!

Fo
to

: ©
 L

üf
tn

er
 C

ru
is

es
20

25

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Es gelten die Teilnahmebedingungen, die du unter https://nussbaumclub.net/teilnahmebedingungen/ 
einsehen kannst. Die Namen der Gewinner/-innen und weitere Gewinnspiele � ndest 
du unter https://nussbaumclub.net/gewinnspiele/

Die Stuttgarter Frühjahrsmessen 
vom 24. bis 27. April 2025
Die Frühjahrsmessen starten am Donnerstag, den 24. April mit der Nacht 
der Sinne, die zum Probieren, Verkosten und Bummeln einlädt. Hier haben
die Hallen Fair Handeln, Garten, Kreativ sowie der Markt des guten Ge-
schmacks und die BBQ Days von 14.00 bis 22.00 Uhr geö� net; die i-Mobi-
lity sowie die Zukunft Haus bis 20.00 Uhr. Ab Freitag , den 25. April kom-
men die Yoga & Vegan World, die Biohacking Days sowie die Babymesse 
Babini hinzu. Alle Messen ö� nen dann von 10.00 bis 18.00 Uhr ihre Tore. 
Der 27. April ist der letzte Messetag. Mit nur einem Ticket können alle 
parallel statt� ndenden Messen besucht werden.

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263 Weil der Stadt • www.nussbaumclub.de

MITMACHEN UND GEWINNEN
https://nussbaumclub.net/fruehjahr-messe/

Teilnahmeschluss: 09.03.2025

20 X 2 TICKETS FÜR DIE 
STUTTGARTER
FRÜHJAHRSMESSEN
GEWINNEN!

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Ein Praktikum kann Dir hel-
fen, die richtige Berufswahl zu 
tre� en. Bereits in der Schule 
werden Interessen und Stär-
ken entdeckt, die bei Deiner 
Berufsorientierung eine Rolle 
spielen. Um zu erfahren, wel-
che Bereiche Dich begeistern, 
bieten wir Dir zahlreiche Mög-
lichkeiten, um einen Einblick 
in die Praxis zu bekommen.

Die Woche der Ausbildung

Vom 24. bis zum 28. März � ndet 
die Woche der Ausbildung statt. 
Im Rahmen dieser Aktionswo-
che kann Deine lokale Agentur 
für Arbeit Informationsveran-
staltungen oder Betriebsbesich-
tigungen anbieten. Hier hast 
Du die Möglichkeit, Dich auch 
gemeinsam mit Deinen Eltern 
über die Chancen und Möglich-
keiten der dualen Ausbildung zu 
informieren. Sprich gerne Deine 
Berufsberaterin bzw. Deinen Be-
rufsberater der Agentur für Ar-

beit an, welche Veranstaltungen 
in der Woche der Ausbildungen 
bei Dir vor Ort angeboten wer-
den und � nde Deinen Weg in die 
beru� iche Zukunft.

Praktikumswochen

Die Praktikumswochen im Zeit-
raum vom 31. März bis zum 25. 
April bieten Dir als Schüler:in 
ab der 8. Klasse die Möglichkeit, 
eintägige Praktika bei verschie-
denen Unternehmen in unter-
schiedlichen Branchen zu ma-
chen. Über 2500 Betriebe bieten 
in diesen Wochen die Möglich-
keit für Praktika an – mache ein 
Praktikum und entdecke, was zu 
Dir passt. Vielleicht � ndest Du im 

Rahmen der Praktika Deinen zu-
künftigen Ausbildungsbetrieb!

Der Girls’Day und Boys’Day

Deine beru� iche Orientierung 
richtet sich nach Deinen Inte-
ressen und Fähigkeiten, daher 
ist eine klischeefreie Berufswahl 
wichtig, um den passenden 
Beruf für Dich zu � nden. Am 
Girls’Day haben junge Frauen ab 
Klasse 5 die Gelegenheit, einen 
Einblick in MINT-Berufe (Mathe-
matik, Informatik, Naturwissen-
schaft, Technik und Handwerk) 
zu bekommen. Am Boys’Day 
ö� nen unter anderem Kranken-
häuser, Kindergärten und sozi-
ale Einrichtungen ihre Türen für 

junge Männer, um die Berufe im 
sozialen Bereich kennenlernen 
zu können. Der Girls’Day und 
Boys’Day � ndet am Donnerstag, 
3. April, statt. Über den QR-Code 
kannst du dich für den Girls’Day 
und Boys’Day anmelden.

• Mehr Informationen zu deinem 
Berufseinstieg � ndest du hier: 
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
rd-bw/berufseinstieg

Ab in die Praxis!   Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Berufe hautnah erleben – 
Deine Zukunft entdecken 

Foto: Adobe Stock

Mehr Informationen

Melde dich hier
für die Aktionstage an

Kontakt
Agentur für Arbeit 
Heilbronn
Rosenbergstr. 50
74074 Heilbronn
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BAUEN & WOHNEN
Alle Themen finden Sie auch auf  
www.nussbaum.de/themen/

Innendämmung: Alternative zur Fassadendämmung
Eine Innendämmung der Fassade ist die Lösung, wenn außen nichts geht – zum Beispiel bei Fachwerk oder Denk-
malschutz. Für die Ausführung der Innendämmung ist kein Gerüst nötig, aber auf jeden Fall ein Fachbetrieb gefragt. 

Der Vorteil bei der Innendäm-
mung: Es ist kein Gerüst erfor-
derlich, das spart Kosten. Auch 
beim Wohnkomfort gibt es 
Vorteile, denn die Innenräume 
des Hauses heizen sich schnel-
ler auf als bei einer Außen-
dämmung der Fassade. Aber 
auch, wenn inzwischen viele 
moderne Systeme zur Innen-
dämmung auf dem Markt sind 
– eine Fassadendämmung von 
innen bleibt bauphysikalisch 
anspruchsvoll.

Dämmung nach Maß
Deshalb sollte die Innendäm-
mung unbedingt von einem 
quali� zierten Fachbetrieb an-
gebracht werden, denn pau-
schale Lösungen gibt es bei 
der Innendämmung nicht. 
Jedes Haus ist anders und die 
Dämmung muss genau auf die 
bauliche Situation zugeschnit-

ten werden. Ist die Innendäm-
mung nicht fachgerecht mon-
tiert, drohen Feuchteschäden 
und Schimmel. Je nachdem, 
wie die vorhandene Fassade 
bescha� en ist, kommen ver-
schiedene Systeme zur Innen-
dämmung zum Einsatz. Denn 
erst, wenn Dämmung und 
Mauerwerk perfekt aufeinan-
der abgestimmt sind, wird die  
Fassadendämmung von innen 
ein Erfolg.

Moderne Systeme
Die Dicke der Innendämmung 
beträgt in der Regel zwischen 
fünf und zehn Zentimetern, 
empfohlen werden mindes-
tens acht Zentimeter. Bei der 
Dämmung gelten die An-
forderungen des Gebäude-
energiegesetzes (GEG 2020). 
Die modernsten Systeme zur 
Innendämmung sind kapillar-

aktiv und di� usionso� en. Sie 
können Feuchtebelastungen 
pu� ern, sorgen für ein aus-
geglichenes Raumklima und 
wirken gegen Schimmel. Al-
ternativ kann die Innendäm-
mung mit Dampfsperre als ab-
solut luftdichte Konstruktion 
ausgeführt werden, um die 
Bildung von Kondenswasser 
an der Nahtstelle zwischen 
Dämmung und Außenwand 
zu vermeiden oder mit variab-
ler Dampfbremse, die einen 
Abtransport der Feuchtigkeit 
vom Mauerwerk durch die 
Dämmung nach innen zulässt.   

Die Einblasdämmung
Für unebene Fachwerkwän-
de ist die Einblasdämmung 
eine gute Möglichkeit der 
Innendämmung. Dafür wird 
auf einer Unterkonstruktion 
eine Vorsatzschale erstellt, 

die dann mit einem Einblas-
Dämmsto� , wie zum Beispiel 
Zellulose, ausgefüllt wird. Wel-
che Form der Innendämmung 
für das eigene Haus optimal 
ist, sollten Hausbesitzer mit 
erfahrenen Sachverständigen 
besprechen. Je hochwertiger 
der eingesetzte Dämmsto�  
ist, umso besser wird der Platz 
ausgenutzt und umso besser 
ist am Ende der Wärmeschutz. 

Geeignete Dämmstoffe
Aus der Dämmsto� -Palet-
te kann man wählen. Vorteil 
von kapillaraktiven und dif-
fusionso� enen Dämmsto� en 
wie Mineralschaumplatten, 
Perliteplatten oder Calcium-
silikatplatten ist, dass sie auch 
bei Feuchteproblemen und 
Schimmelsanierungen zum 
Einsatz kommen können. 
(energie-fachberater.de/red)

Foto: FluxFactory/E+/Getty Images

 Ein informatives Experten-Video zur 
Innendämmung mit verständlichen 
Erklärungen & Tipps � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/innendaemmung/
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BAUEN & 
WOHNEN
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74243 Langenbrettach
Bei der Ziegelhütte 13
Tel. 07139 8105
inIR#ÁieVen�rXttlRɛ.de
ZZZ.ÁieVen�rXttlRɛ.de

• Individuelle Fachberatung
• Vor Ort und in der
eigenen Fliesenausstellung

• Badsanierung aus einer Hand
• Balkonsanierung
• Außentreppen
• Altbau/Neubau
• Fliesen/Naturstein/
Mosaik

BeVXchen 6ie XnV Rnli
ne�
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Infos zu den Themen 
des neuen "Heimat ent-
decken" E-Papers sowie 
den Link zur Ausgabe 
unter folgendem QR-
Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/he0225

FREIZEIT

„HEIMAT ENTDECKEN"-MAGAZIN –  
AUSGABE 2/25 JETZT ONLINE

Foto: NM

Foto: Christine Schwab/NM-Archiv

Bald schon blüht es wieder im Ländle.  
Wir zeigen wo.

„Heimat entdecken" - für Nussbaum-Abonnen-
ten ein Kinderspiel. Das neue ePaper ist da und 
lädt zu digitalen Entdeckertouren im Ländle ein.
Volle Ladung Baden-Württemberg. In "Heimat 
entdecken" zeigen wir die schönsten Seiten un-
seres Ländles. Die neue Digitalausgabe ist da. 
Und wieder präsentieren unsere Redaktion und 
das Abo-Team darin neben Wissenswertem, 
Freizeittipps und Geschichten aus ganz Baden-
Württemberg auch jede Menge Angebote, 
Vorteile und Gewinnmöglichkeiten exklusiv für 
Nussbaum-Abonnenten. Auf über 100 Seiten 
findet sich darin Inspirierendes, Faszinieren-
des und Abenteuerliches rund um unser schö-
nes Ländle. Im Fokus: Freizeit, Action, Genuss, 
Lifestyle, regionale Produkte und interessante 
Menschen aus Baden-Württemberg.

VOLLE LADUNG FASNACHT
Wir sind mittendrin in der närrischen Zeit. Fa-
sching, Fasnet, Fasnacht, Faschenacht … egal 
wie man die tollen Tage in den unterschiedli-
chen Regionen Baden-Württembergs nennt, 
gemeinsam haben alle eines: Jetzt sind die 

Narren los. Spätestens seit dem Dreikönigstag, 
dem „offiziellen“ Startschuss der schwäbisch-
alemannischen Fasnet, ist die Saison im Ländle 
eröffnet. Jetzt sind sie unterwegs, egal ob tradi-
tionelle Hästräger, Prunksitzungs-Gänger, Gug-
genmusikerinnen und -musiker, Elferräte und 
Karnevalsprinzessinnen. Sie stürmen Rathäu-
ser, stellen Narrenbäume und zelebrieren ihre 
Bräuche – so vielfältig wie unser Bundesland, 
so vielfältig sind die Traditionen. Treibende 
Kräfte sind die Karnevalsvereine, Narrenzünfte 
und Kommitees, die mit einem bunten Strauß 
an Veranstaltungen die fünfte Jahreszeit zele-
brieren.
Kurzum: Bis zum Fasnachtsdienstag wird jetzt 
im Ländle gefeiert, gekleppert und gesprun-
gen, was das Zeug hält, ziehen Fußgruppen 
und Motivwagen durch die Straßen – bei Nacht 
wie bei Tag. Bevor am Aschermittwoch dann 
wieder alles vorbei ist, stehen uns noch jede 
Menge Umzüge ins Haus, man hat hier im Sü-
den einfach die Qual der Wahl. Einen Überblick 
über das närrische Treiben wollen wir in dieser 
Ausgabe von „Heimat entdecken“ geben.

ES BLÜHT WIEDER …
Und obwohl uns das Wetter gerade noch etwas 
die kalte Schulter zeigt, ist doch eines ganz klar: 
Der Frühling steht quasi vor der Haustür, und 
bald schon wird man wieder sehen, warum wir 
hier im Süden die Ersten sind, bei denen es wie-
der grünt. Tulpenfest, Kirschblüte, Krokuswie-
sen oder die Bergstraße in voller Blütenpracht 
– wir haben mal geschaut, wo’s bald schon 
blüht. Mildes Wetter, jede Menge Sonnenstun-
den und ein Hang zur Kulinarik – kurzum: bei 
uns lässt es sich gut aushalten, wenn die Tage 
wieder länger werden und der Sommer seine 
Vorboten aussendet. 
Wir trinken Black Forest Coffee, probieren in 
der Karlsruher Scriptor-Brennerei Whisky und 
erkunden die kulturreiche Grenzregion im Drei-
ländereck rund um Weil am Rhein und Basel. 
Dazu gibt es wieder jede Menge Top-Events mit 
vielen Vorteilen für Nussbaum-Abonnenten: 
Vom Bachfest in Stuttgart über die neue 360°-Di-
orama-Show im Gasometer Pforzheim bis hin zu 
Konzerten und … Viel Spaß beim Heimat entde-
cken! (jr)
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Tankdemontage/Entsorgung

www.tankschutz-rothermel.de

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Industrieanlagen & Demontagen
• Fachbetrieb nach WHG §19 SCC

von 500–500.000 ltr. Tankgrößen

WOHN UN G G E S U C H T ?
H A U S V E RW A L T U N G G E S U C H T ?

Telefon: 07131 / 6244-0, www.gewo-hn.de

Geschäftsführer: Patrick Michael Seck

74078 Heilbronn - Wannenäckerstr. 61 - Tel. 07131 399037

www.losberger-sonnenschutz.de
Alle Markisen, Pergolasysteme unter

15% Winterrabatt
bis zum 31.03.2024bis zum 31.03.2025

GOD GAVE

TO YOU

LAUTER. ROCK. LEGENDEN.

UKW · APP WEB · DAB+

IM RADIONEU

Motorsägenkurs
Bretzfeld

Webseminar: Do., 20.03.25 = 18:00 - 21:30
Praxis: Sa., 22.03.25 = 08:00 –12:30 Uhr oder 13:00 – 17:30 Uhr
www.euroforst.de | Tel. 016096455190 | Guse | 180,00 €

Gärtner sucht ArbeitGärtner sucht Arbeit
Gärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-ZGärtner erledigt sämtliche Gartenarbeiten von A-Z
Baumfällungen, Pflasterarbeiten, Hecken-, Sträucher- u. Baum- Baumfällungen, Pflasterarbeiten, Hecken-, Sträucher- u. Baum- 
schnitt, Rodungen, Gartenneuanlagen u.v.m. - bin flexibel.schnitt, Rodungen, Gartenneuanlagen u.v.m. - bin flexibel.

  0177 8586677 0177 8586677 Ansprechpartner Herr A. ButtarAnsprechpartner Herr A. Buttar

Werbung bringt Erfolg!


